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Offene Tür in London

VERLAG UND SCHRIFTLEITUNG : TUBINGEN , UHLANDSTRASSE 2

PARIS . Die Londoner Sechs - Mächte - Be -

schlüsse über Deutschland stießen in der fran -

zösischen Oeffentlichkeit auf eine heftige Kri -
tik und wurden vor allem von kommunisti -

scher Seite als eine Kapitulation Bidaults vor
Amerika bezeichnet , so daß sich das Außen -
ministerium gezwungen sah , durch den Leiter
der Presse - und Informationsabteilung Ray -
mond Offroy die Punkte , in denen sich
Frankreich durchgesetzt hatte , herausstellen
zu lassen .

Auf französische Anregung hin wurden die
Londoner Empfehlungen vor ihrer Veröffent -

lichung dem Sowjetbotschafter in Großbritan -

nien mitgeteilt . Nach Ansicht politischer Kreise
aus Paris beweist dieses Vorgehen , daß die

Westmächte die Hoffnung auf eine Regelung
der deutschen Probleme im Verein mit Ruẞ -

land noch nicht ganz aufgegeben haben . Vor

allem wird betont , daß die geplante Verfas -
sung für Westdeutschland eine spätere Einheit
Gesamtdeutschlands nicht ausschließen solle .

4. JAHRGANG / NUMMER 45

Ruhrkohlenkonferenz in Düsseldorf Daskünftige Deutschland
Ministerpräsidenten fordern gerechten Anteil Deutschlands an der Produktion

DÜSSELDORF . In Düsseldorf traten am

Samstag und Sonntag die Ministerpräsidenten
der drei Westzonen bzw . ihre Stellvertreter zu

einer Konferenz zusammen , die sich mit der
Frage der Erhöhung der Kohlenproduktion
und mit den damit zusammenhängenden Trans -
portproblemen beschäftigte . Als Vertreter des

Staatspräsidenten Bock nahm der südwürt -

tembergische Innenminister Viktor Renner
an den Beratungen teil .

Der britische Oberbefehlshaber , General Ro -

bertson , gab bekannt , daß die derzeitige
Kohlenproduktion an der Ruhr um 20 Prozent

hinter den Zahlen zurückbleibe , die in dem
von deutschen Fachleuten der Pariser Konfe -

renz vorgelegten Plan festgesetzt gewesen

seien . Zur Reparatur von Bergwerksanlagen
würden demnächst 30 000 t Stahl aus Luxem -
burg eingeführt . Durch Sonderzuteilungen an

Kürzung der Europahilfe

fen . Mit Recht sei das amerikanische Volk über

die Angriffe empört , die der internationale
Kommunismus gegen die demokratischen Ideale

führe : „ Wir müssen all denen in der Welt
Unterstützung und Hoffnung geben , die sich
dem Kommunismus widersetzen ."

Das Repräsentantenhaus bewilligte am Don -
nerstag einen Kredit von 3500 Millionen Dol -

lar für die Landesverteidigung , womit sich die
Ausgaben für dieses Ressort im Haushalts -
jahr 1948/49 auf insgesamt 13 500 Millionen
Dollar erhöhen .

Ueberraschender Beschluß des Repräsentantenhauses / Truman über Außenpolitik

WASHINGTON . Auf Vorschlag der Kredit - Organisation der UN zu einem Erfolg verhel -

kommission bewilligte das Repräsentantenhaus

am Freitagabend nach zehnstündiger heftiger
Debatte nur einen Kredit von 5980 Millionen

Dollar für das amerikanische Auslandshilfe -
programm , das das Wiederaufbauprogramm
Europas , die Hilfsaktionen für die Türkei , Grie -

chenland , China , Japan , Korea , sowie für die

internationale Flüchtlingsorganisation und den
Kinderhilfsfonds umfaßt . Außerdem wurde die
Laufzeit des Kredites von 12 Monaten auf 15
Monate erhöht . Die Regierung hatte ursprüng -

lich 9 Milliarden Dollar beantragt . Ein Ab -

änderungsantrag Dirksens , der im Sinne

der Regierung die Kredite wieder auf 12 Mo -

nate beschränken und damit die monatlich

ausgegebenen Summen erhöhen wollte , wurde

mit 148 gegen 113 Stimmen abgelehnt . Im

Rahmen dieser Gesamtkürzungen wird das

spezielle europäische Hilfsprogramm (ERP )

eine etwa 25prozentige Beschränkung erfahren
Der Beschluß des Repräsentantenhauses wird

nun dem Senat zur Billigung zugeleitet . Der

republikanische Senator Vandenberg er -

klärte am Sonntag , daß er am Mittwoch in

der Kreditkommission des Senats versuchen

wolle , wenigstens einen Teil der annullierten
Kredite wieder in das endgültige Auslands -
hilfegesetz aufnehmen zu lassen .

Der Verwalter des Auslandshilfsprogramms ,

Paul Hoffmann , forderte das amerikani -
sche Volk zur Zusammenarbeit und zu Opfern

auf , um zu verhindern , daß die Welt erneut
Blut und Tränen vergieße .

Präsident Truman hielt am Wochenende

zwei Reden , in denen er vor einer Wieder -

holung der falschen Außenpolitik Amerikas

nach dem ersten Weltkrieg warnte ,, , als kurz -

sichtige Männer unseren Eintritt in den Völ -

kerbund verhinderten " . Die USA müßten der

Fieberhafte Tätigkeit Bernadottes
KAIRO . Der UN - Vermittler für Palästina ,

Graf Bernadotte , trat am Wochenende in

Kairo , Beirut und Amman mit führenden

arabischen Politikern in Unterhandlungen ein .

Er will sein Hauptquartier auf der Insel

Rhodos aufschlagen und aus amerikanischen ,

französischen und belgischen Vertretern eine
Kommission bilden , die die Einhaltung des
von den UN vorgeschlagenen vierwöchigen
Waffenstillstandes überwachen soll . Der Be-
ginn der Waffenruhe ist noch nicht festgesetzt .

Ein Sprecher der israelitischen Militärbehör -

den in Tel Aviv erklärte am Sonntagabend ,

daß mindestens 50 Prozent der ägyptischen
Invasionsstreitkräfte von jüdischen Truppen
eingeschlossen seien . Auch von arabischer
Seite wird ein Anwachsen der Tätigkeit der

jüdischen Haganah bestätigt . Ein Angriff , den

vier ägyptische Schiffseinheiten am Freitag
auf die Küste bei Tel Aviv unternahmen ,

wurde erfolgreich abgeschlagen . In Südpalä -
stina sind an der Seite der ägyptischen nun

auch saudiarabische Truppen in Aktion ge -
treten .

England hat die Ausfuhr von Waffen und

Sprengstoffen nach den Ländern des Mittleren
Orients verboten .

Beneschs Gesundheitszustand

PRAG . Präsident Benesch hat am Freitag

auf seinem Landsitz den ihm befreundeten frü -

heren Kammerpräsidenten David zu einer

Aussprache empfangen . Die pessimistischen
Gerüchte über den Gesundheitszustand des

Präsidenten sind abgeflaut .

, , Die üblichen Lügen "

BERLIN . Auf der Freitagsitzung der stell -

vertretenden Stadtkommandanten von Berlin

beschuldigte der sowjetische Oberst Jelis -

sarow seine westlichen Kollegen , die Arbeit

des Viermächteausschusses , der die Tätigkeit

der Industriepolizei im amerikanischen Sektor

untersuchen sollte , behindert zu haben . Der

amerikanische Oberst Babock antwortete ,

es handle sich bei den sowjetischen Anschul -

digungen um , ,die üblichen Lügen und Fäl -

schungen " .

Fleisch und Fett solle die Leistungsfähigkeit
der Bergleute gesteigert werden .

Außerdem teilte Robertson mit , die Ange -
hörigen der britischen Besatzungsmacht hät -
ten neue Bestimmungen für den Verkehr mit
der deutschen Bevölkerung erhalten , die von
dem Grundsatz ausgingen , daß das deutsche

Volk auf dem Boden der gleichen westlichen
Zivilisation stehe wie das britische , und daß

deshalb der gesellschaftliche Kontakt zwischen
Deutschen und Engländern mit allen Mitteln
zu fördern sei .

Die Ministerpräsidenten forderten einen ge -
rechten Anteil Deutschlands an der Ruhrkoh -
lenförderung und stellten fest , daß eine inter -
nationale Kontrolle der inneren Berechtigung
entbehre , solange sie nicht auf alle industriellen
Schwerpunkte Europas ausgedehnt werde .

Stadtrat Klingelhöfer teilte mit , daß infolge

der von der sowjetischen Militärverwaltung
über Berlin verhängten Ausfuhrsperre bereits
Güter im Werte von etwa 40 Millionen RM .

aufgestaut seien , unter denen sich dringend
benötigte elektrotechnische Materialien für den

Ruhrbergbau befänden .

Die Ministerpräsidenten der Bizone erklärten

sich bereit , eine Priorität des Landes Nord -
rhein - Westfalen in der Belieferung mit Lebens -
mitteln anzuerkennen .

Eine Gruppe alliierter Bankfachleute , darun -
ter der Vizepräsident der Weltbank , Gerner ,
ist am Sonntag in Essen eingetroffen , um mit
dem Leiter der britisch - amerikanischen Koh -

lenkontrollgruppe , Collins , und deutschen Ver -
tretern Probleme der Kohlenförderung zu er -
örtern .

Weltsozialismus und Schwerindustrie
17 Nationen auf dem Kongreß in Wien / Ruhrfrage im Mittelpunkt

WIEN . Am Freitag wurde die internationale
Konferenz der sozialistischen Parteien eröff -

net , an der Delegierte von 17 Nationen teil -

nehmen . Die deutsché Abordnung setzt sich
zusammen aus dem zweiten Vorsitzenden der

SPD Erich Ollenhauer , dem Mitglied des
SPD Parteivorstandes Frau Herta Gott -

helf , dem Dortmunder Oberbürgermeister

Hensler , dem Berliner Stadtrat Prof . Ernst

Reuter und dem Lizenzträger des „ Tele -

graf " Arno Scholz , während der Justizmini -

ster von Südwürttemberg , Staatsrat Prof . Dr .

Schmid , in letzter Minute absagen mußte .

Im Mittelpunkt der Debatten stand die

Frage der Sozialisierung der deutschen Ruhr -

industrie . Der französische Vertreter Salomon

Grumbach , der Präsident der Kommission

für auswärtige Angelegenheiten des Rates der

Republik , setzte sich im Namen der Sozialisten

Frankreichs für die Uebertragung der Ruhr -

industrie an eine internationale Körperschaft
ein . Der englische Sprecher Healey hinge -

gen forderte eine Sozialisierung der Ruhrindu -
strie durch das deutsche Volk selbst und nur

die Schaffung eines internationalen Kontroll -

organs für die Verteilung der Produktion . 01 -

lenhauer (Deutschland ) schloß sich diesem

Standpunkt im wesentlichen an und erklärte ,

die SPD wolle die sozialisierte Industrie

in eine gesamteuropäische Wirtschaft einord -

nen , an der Deutschland als gleichberechtig -
ter Partner teilhaben müsse . Die Sozialisierung

dürfe nicht zwangsweise erfolgen .
Der belgische Vertreter stellte fest , das Ziel

seiner Partei sei es , nicht nur die Schwerindu -

strie des Ruhrgebietes , sondern diejenige ganz

Westeuropas einer internationalen Kontrolle
zu unterstellen .

Oesterreichische Note an Moskau

WIEN . Die österreichische Regierung hat der

Sowjetregierung eine Note übermittelt , die
sich erneut mit der Frage des Abschlusses des
österreichischen Staatsvertrages befaßt , der be -
kanntlich bisher durch die Haltung der sowje -
tischen Vertreter verhindert worden war .

Unter Verletzung seines Rechtes , die sowje -

tische Zone ohne Kontrolle zu überschreiten ,

wurde Bundespräsident Renner am Freitag -
abend auf der Rückfahrt von seinem Sommer -
sitz in der Steiermark am Semmering von
sowjetischen Posten aufgehalten .

Soziale Spannungen in Frankreich
PARIS . Die Debatte über die Frage der

Elektrizitätsversorgung Frankreichs wurde am
vergangenen Freitag von der Nationalver -
sammlung mit einem Vertrauensvotum für die

Regierung abgeschlossen . Von 582 abgegebe -

nen Stimmen konnte die Regierung allerdings
nur 294 für sich verbuchen , während 288 Ab -

geordnete gegen die Regierung stimmten .

Angesichts der fortdauernden Teuerung und

des nach wie vor bestehenden Mißverhältnis -
ses zwischen Preisen und Löhnen , das trotz
aller von der Regierung in Aussicht gestellten
Preissenkungsmaßnahmen bisher nicht wesent -

lich geändert werden konnte , scheint in Ge -
werkschaftskreisen kommunistischen wie

die soziale Agitation

immer mehr um sich zu greifen . Verschiedene

Verbände kündigten bereits Demonstrations -
streiks an . An verschiedenen Orten sind Teil -

streiks im Gange .

nichtkommunistischen

-

-

Ein Unterausschuß , der aus den Vertretern

Belgiens , Deutschlands , Englands , Frankreichs ,

Hollands , Norwegens und Oesterreichs gebildet

wurde , entwarf eine Resolution , in der der

Standpunkt der englischen , der französischen
und der deutschen Sozialisten zum Ruhrpro -

blem in Uebereinstimmung gebracht wurde .

Inwieweit diese Entschließung den Beschlüs -

sen der Sechsmächtekonferenz entspricht , ist
noch nicht festzustellen , da die Einzelheiten
der Londoner Abmachungen nicht bekannt
sind .

Die Mitgliedschaft der italienischen Nenni -

Sozialisten in der sozialistischen Internationale

wurde suspendiert , während die Saragat - Lom -

bardo - Gruppe neu aufgenommen wurde .

Präsidentensturz in Paraguay

ASSUNCION . Auf Druck der Armee wurde

Staatspräsident Morenigo zum sofortigen
Rücktritt gezwungen . Bis zum Amtsantritt des
bei den letzten Wahlen gewählten Präsidenten
Gonzalez am 15. August wurde der Präsi -
dent des Obersten Gerichtshofes Frutos vom

Repräsentantenhaus mit der Führung der

Amtsgeschäfte beauftragt . Es wurde bereits
ein neues Kabinett gebildet . Im Lande herrscht
Ruhe und Ordnung .

Russischer Protest in Tokio

TOKIO . Der sowjetische Vertreter beim alli -

ierten Kontrollrat in Tokio , General Kis -

lenko , verwahrte sich in einem Schreiben
an General MacArthur gegen , ,die in Ja -

pan von amerikanischen und japanischen Blät -

tern geführte Propaganda für einen neuen
Krieg " , sowie gegen die , ,Verbreitung unver -

schämter Verleumdungen der UdSSR " .

Vatikan entlastet Weizsäcker

NÜRNBERG . Zum ersten Male in der Ge -

schichte der Nürnberger Prozesse wurde in

der Verhandlung gegen Ernst von Weiz -
säcker ein offizielles Zeugnis des Vatikans
vorgelegt , in dem betont wird , daß sich der

Angeklagte als Botschafter beim Vatikan für

die Errettung Roms und die Erhaltung der

Heiligen Stadt eingesetzt habe .

Drohungen gegen die Kirche
BUDAPEST . Nachdem es am 3. Juni anläẞ -

lich der Diskussion über den Gesetzentwurf
zur Verstaatlichung der Schulen zu ernsthaf -

Ungarische Bitte ten Zwischenfällen gekommen war , in deren

BUDAPEST . Nachdem die Sowjetunion die Verlauf eine Person getötet und zwei verletzt

Herabsetzung der Reparationsansprüche an wurden , sandte der Unterrichtsminister dem

Finnland bekanntgegeben hat , hat die unga - Kardinalprimas Msgr . Mindszenty ein

rische Regierung Moskau um eine Kürzung Schreiben , in dem dieser als Anstifter der

der Reparationen ersucht . Die rumänische Re - , , Hetzkampagne " gegen die Verstaatlichung

gierung will ebenfalls mit dieser Absicht bei der Schulen bezeichnet und ihm mit gericht -

licher Verfolgung gedroht wird .
der UdSSR vorstellig werden

Von Dr . Eduard Leuze , M. d . L.

Seit dem deutschen Zusammenbruch ist die

Frage entstanden , in welcher Weise dieses
durch die bedingungslose Kapitulation seiner

Souveränität entkleidete Deutschland wieder

aufgebaut werden solle. Nachdem die Hoff-
nung , sämtliche Alliierten würden sich über
diese Frage einigen können , mit dem Auf -

brechen des west - östlichen Gegensatzes zu -

nächst gescheitert ist , verhandeln die west -

lichen Alliierten seit Monaten über die künf -

tige Gestaltung Deutschlands .
Einheit Deutschlands oder Trennung in Ost -

und Weststaat ? Niemals wäre ein Deutschei

darauf gekommen , eine solche Frage auch
nur zu stellen . Sie ist eine Folge des Krieges ,

der nachfolgenden Besetzung und der unter

den Besatzungsmächten aufgetretenen Spal -

tung . Wir sind dieser höchst beklagenswerten
Tatsache gegenüber zur Stellungnahme ge -

zwungen . Dies kann in der Art der SED in

der Ostzone geschehen , die unentwegt nach

der Einheit Deutschlands ruft und sich da -

durch den Ruhmestitel eines nationalen Sach -

walters beizulegen sucht . Aber sie muß sich

den Vorwurf gefallen lassen , daß sie ein über

uns verhängtes Schicksal zu einer üblen par -

teitaktischen Agitation mißbraucht . Es handelt

sich ja nicht darum , daß die SED der Ostzone

in Wahrheit die deutsche Einheit ersehnte ,
während die Parteien der Westzone den deut -

schen Westen vom deutschen Osten trennen

wollten , vielmehr lautet die entscheidende
Frage : Können wir ein Deutschland wollen
das nach dem Willen Rußlands und der SED
von dem totalitären System des Ostens be -
herrscht wird ? Wir sind in unserer jüngsten
Vergangenheit durch das nazistische System

zu gründlich über das Wesen des totalitären

Staates belehrt worden , unsere Soldaten und

Kriegsgefangenen haben von den Verheißun -

gen des Ostens einen zu deutlichen Anschau -

ungsunterricht genossen , dieses System hat

sich in der Ostzone zu rückhaltlos offenbart ,

als daß wir über diese Frage auch nur dis -

kutieren könnten . Wir werden um den tük -

kischen Preis der deutschen Einheit unsere

Menschenrechte nicht von neuem verkaufen ,

weil wir wissen , daß ein unfreies Deutschland

kein Deutschland mehr wäre . Und wenn aus

dem Gegensatz von Ost und West die Tren -

nung in einen deutschen Ost - und Weststaat
über uns verhängt wird , so werden wir be -
reit sein , diesen Weststaat im Geiste echter

demokratischer Freiheit aufzubauen , nicht nur

für uns , sondern vor allem auch für die vielen

Brüder und Schwestern der Ostzone , von de -

nen wir wissen , daß sie sich nach einem freien

Deutschland sehnen
Die Forderung nach einem föderalistischen

Deutschland wird nicht nur von den Alliierten ,

besonders von Frankreich , nachdrücklich er -

hoben , sondern ist auch unter uns selbst , frei -
lich mit mannigfachen Schattierungen , die zu -

weilen dem Begriff Separatismus peinlich nahe
kommen , weit verbreitet . Ihr treten andere

entgegen , denen ein unitaristisches Deutschland .

ein westdeutscher Einheitsstaat , als die rich -

tige Lösung erscheint . Es ist zwar für die ge -
dankliche Klärung von unbezweifelbarem

Wert , eine theoretische Klarstellung der Be -

griffe . Unitarismus , Föderalismus und Separa -
tismus vorzunehmen . Danach aber in einen

theoretischen Streit darüber einzutreten , wel -

ches dieser Aufbauprinzipien das schlechthin
richtige sei und nach der getroffenen Entschei -
dung den künftigen deutschen Staat konse -
quent unitaristisch oder aber konsequent fö -
deralistisch aufbauen zu wollen , dürfte nicht

die richtige Methode zur Bewältigung der uns

heute gestellten Aufgabe sein Wir werden uns
vielmehr zu fragen haben , welche politischen
Gestaltungskräfte aus unserer Geschichte und

in unserem heutigen Schicksal lebendige Ge -

genwart sind und wir werden diese Kräfte zu

einem lebensfähigen Ganzen zusammenfügen

müssen .
Die ehrwürdige Tradition des alten Römi -

schen Reiches deutscher Nation , der lange Weg

vom deutschen Bund des Jahres 1815 , über den

Höhepunkt demokratischen Einheitswillens im
Jahre 1848 , zur Bildung eines deutschen Ge -

samtstaats durch Bismarck und zum Staate von

Weimar , das Unmaß opferbereiter Begeiste -

rung und innerer Not , das uns auf diesem

Wege zugeteilt wurde , hat ein allgemeines

deutsches Zusammengehörigkeitsgefühl , ein

deutsches Nationalgefühl geschaffen , das wir

nicht in zeitgebundener Unausgeglichenheit
beiseite schieben dürfen . Die geschichtliche

Tatsache der deutschen Einheit muß auch einer

künftigen deutschen bzw . westdeutschen Ver -

fassung ihren Stempel geben . Das kann nur

geschehen , indem aus allgemeinen und glei -

chen Wahlen eine neue Nationalversammlung
der Name magoder ein neuer Bundestag

dahingestellt bleiben - hervorgeht , der in dem

politischen Leben des Gesamtstaates das deut -

sche Einheitsgefühl verkörpert und im neuen

Staat kraft dieser Funktion eine zentrale Stel -

lung einnimmt . Aus diesem Bundesorgan wird

vor allem auch die Bundesregierung als eine

parlamentarische Regierung hervorgehen müs -
sen . Und was für den staatlichen Aufbau gilt ,

muß gleichermaßen für die Verteilung der

Kompetenzen zwischen Bund und Ländern

-
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Geltung haben . Es ist auch heute nicht denk -
bar , daß Außenpolitik und Wirtschaft , Einheit
des Rechts - und Verkehrswesens nicht in die
Kompetenz des Bundes fallen sollten .

Die Länder haben als Bundesglieder ihre
eigene Geschichte mit gewissen politischen und
vielen verwaltungsmäßigen Eigenarten , vor
allem aber mit einem oft sehr ausgeprägten
kulturellen Eigenleben . Diese Mannigfaltig -
keit ist ein Reichtum , wenn das Ganze und die
Teile das richtige Verhältnis zueinander zu
finden vermögen . Das aber kann nur gesche -
nen , wenn die in den Bundesgliedern wirk -
samen Kräfte untereinander im Gleichgewicht
sind . Wir kennen den Gegensatz zwischen den
stark unitaristischen Tendenzen des Nordens
und den zuweilen recht heftig auftretenden
partikularistischen Tendenzen des Südens . Da -
zwischen stehen die beiden Staaten des Süd -
westens , Württemberg und Baden , über die ,
bleiben sie getrennt , der große Gegensatz nur
allzu leicht hinweggehen wird . Auch unter
diesen beiden kleinen Ländern mögen gewisse
Verschiedenheiten bestehen , aber sie sollten es
als ein Gebot der Stunde betrachten lernen ,
ihre Gegensätzlichkeiten zu überwinden , um ,
in ein Land vereinigt , kraft ihrer demokra -
tischen Tradition die bundesstaatliche Synthese
zwischen den Gegensätzen des Nordens und
des Südens zu finden . Darin liegt ihre deut -
sche , vielleicht europäische Aufgabe , denn nur
ein in sich ausgewogenes Deutschland wird im
Dienste des Friedens und des kulturellen Fort -
schritts der Menschheit seine Rolle in einem
Vereinigten Europa spielen können .

Volksbegehren in Bayern ?
MÜNCHEN . Nach den Städtewahlen vom 30. Mai ,

die bekanntlich der CSU schwere Verluste gebracht
haben , erklärte Ministerpräsident Dr . E hard , die
Regierung habe ihr Mandat vom Landtag erhalten
und seine Sache sei es , zu prüfen , ob das Ergebnis
der Gemeindewahlen dazu zwinge , weitere Konse -
quenzen zu ziehen . Er für seine Person verneine
diese Frage .

Der Landesvorstand der Sozialdemokratischen Par -
tei Bayerns erklärte am Freitag , die SPD erwarte
von der Regierung , daß sie dem Wahlergebnis ent -
sprechend handle . Sollte das nicht der Fall sein , so
werde die Sozialdemokratie zu einem Volksbegeh -ren aufrufen .

Die französische Zeitung , ,Le Monde " zieht folgen -des Fazit aus den bayerischen Gemeindewahlen :
,, Die alliierte Politik hat in Deutschland einen Zu -
stand der Unzufriedenheit und des Widerstandes
herbeigeführt , weil sie es nicht verstanden hat , ein
endgültiges politisches Statut und eine genügende
wirtschaftliche Aktivität zu schaffen ."

Mörder Marums verurteilt
KARLSRUHE . Die Mörder des badischen Staats -

rates Dr . Ludwig Marum , der 1934 im Konzen -
trationslager Kislau umgebracht worden war , wur -
den am Freitag verurteilt . Der Angeklagte Karl
Sauer erhielt lebenslängliches Zuchthaus , Paul
Häupel 12 Jahre , Heinrich Stix 3 Jahre und
Otto Weschenfelder 1 Jahre und 3 Monate
Zuchthaus .

Wurm bittet für Strafaufschub
STUTTGART . Der evangelische Landesbischof D.

Theophil Wurm hat General Lucius D. Clay te -
legrafisch gebeten , er möge sich für einen Aufschub
der Vollstreckung von Todesurteilen gegen Kriegs -
verbrecher verwenden , bis eine entsprechende Be -
rufungsinstanz eingesetzt worden sei .

Weniger Brot in der Bizone
DUSSELDORF . Auf Anordnung des Zweizonen -

amtes für Ernährung und Landwirtschaft werden in
allen Ländern der Bizone die Brotrationen im lau -
ienden Monat um 2000 Gramm gekürzt , falls nicht
in der dritten Dekade neue Einfuhren eintreffen ,
die eine Kürzung um nur 1000 Gramm zulassen .

In

Der Paradiesapfel
MUNCHEN . Weihbischof Dr . Neuhäuslerlegte

einer Pressekonferenz gegen den Film „ DerApfel ist ab " , der zurzeit von Hellmuth Käutner
Jn Geiselgasteig gedreht wird , Verwahrung ein , weil
er eine Verhöhnung der biblischen Schöpfungsge -
schichte darstelle . Kultusminister Dr . Hundham -
mer erklärte in diesem Zusammenhang : ,,Der Staat
kann niemanden das Recht geben , Gift zu säen und
das Volk zu verderben ."

BERLIN . Nach der CDU - Zeitung , ,Der Tag " wer -
den in den Ländern der Sowjetzone alle Zeitungen
and Zeitschriften durch eine sowjetische Zentral -
instanz verteilt .

Die Plaidrolle

Von Maré Stahl

-Seht , sie hat alles überdauert - diese merk -
würdige Schöpfung aus Segelleinen und Kane -
vas : ein Kaiserreich stürzte , eine Republik

ward geboren und starb in den Windeln , ein
Diktator regierte in tyrannis , Deutschland
zerfiel in vier Teile und siebzig Millionen
verschiedene Meinungen aber ihr Leben
währet ewiglich !

Sie war die Inkarnation der Epoche des un -
erschütterlichen Spießbürgertums . Sie glich
ihren Trägern in Umfang und Aufmachung .
Sie stammte aus der Schonzeit , dieser Bron -
gezeit des bürgerlichen Zeitalters , der Zeit
der schonenden Sesselüberzüge , Kofferhüllen ,
Klaviertastenläufer und in Gaze gemummten
Kronleuchter . An ihrer Wiege stand keine Fee

Feen sind nicht für Sofadeckchen und wür -
den lieber die als Fliegenschutz gedachte Ro -
sagaze bei ihren unsittlichen Tänzen um die
elfenbein weißen Glieder wickeln , nein , an
ihrer Wiege stand der leicht aufgeplusterte
Geist der Nützlichkeit .

-

Sie wurde in einer schlaflosen Nacht von
einer kinderreichen Mutter erfunden , die mit
sämtlichen Sprößlingen auf die Reise gehen
wollte . Sie nahm ein Stück graues Leinen ,
versah es mit Futter , Knöpfen und Durch -
zügen , stickte darauf ( in Plattstich ) , , Gute
Reise !" , von Heckenröschen und Immergrün
( in Stilstich ) umrankt , und besah ihr Werk
voller Zufriedenheit , obwohl es vorerst dürftig
and unterernährt aussah . Ihre Kraftnatur of -
fenbarte sich erst , als man daran ging , sie
vollzustopfen . Sie verschlang zahllose Hem -
den und Unterröcke , Dutzende von Windeln
und Hunderte von Taschentüchern denn
man liebte es damals , mit allem Besitz auf
die Reise zu gehen wozu hatte man ihn
denn sonst ? Sie mästete sich geradezu mit
Wäsche und wurde zusehends dicker , von
Minute zu Minute schwoll sie mehr an . Ihre
zu Rosetten zusammengezogenen Seiten saßen

SCHWABISCHES TAGBLATT

,,Vereinigung von Württemberg und Baden "
Eine Entschließung des Landesparteitags der DVP zur deutschen Verfassungsfrage

und Dr . Hans Kohler (Schwenningen ) zum 2 .
und 3. Landesvorsitzenden gewählt .

REUTLINGEN . Am Samstag und Sonntag fand
der Parteitag der demokratischen Volkspartei Süd -
württembergs unter dem Vorsitz von Postpräsi -
dent Wilhelm Wirthle statt . Zur Verfassungs -
frage wurde eine Entschließung angenommen , in
der es heißt , daß die deutsche Einheit begrün -
det werden müsse durch die Schaffung einer aus
allgemeinen , gleichen und direkten Wahlen her -
vorgehenden Volksvertretung , die ihrerseits die
vom Vertrauen des Parlaments abhängige Bun -
desregierung zu bilden habe .

Die in einem Bundesrat vereinigten Länder -
vertretungen müßten im Gesamtstaat diejenige
verfassungsrechtliche Stellung einnehmen , die sie
zur wirksamen Wahrung der Interessen und des
Eigenlebens der Länder befähige , denn die Man -
nigfaltigkeit dieses Eigenlebens bilde die Grund -
lage deutscher Kultur .

, ,Der Gesamtstaat " , so heißt es dann in der
Entschließung wörtlich , „ kann nur lebensfähig
sein , wenn die in den Bundesgliedern lebendigen
Kräfte untereinander in einem Verhältnis des
Gleichgewichts stehen . Dies ist bisher nicht der

Nordens und des Südens stehen die beiden klei -
Fall , denn zwischen den größeren Einheiten des

nen Länder Baden und Württemberg . Die Ver -
einigung von Württemberg und Baden einschließ -
lich Hohenzollerns in einem Bundesstaat ist
ein dringendes Gebot . "

Wirtschaftsminister Wildermuth lehnte die
Sozialisierung ab , weil sie in den Totalitarismus
münde .

Weitere Entschließungen traten für eine deut -
sche Teilnahme an der Weltwirtschaft , für eine
sinnvolle Steuerreform , für die christliche Ge -
meinschaftsschule und für eine weitgehende Be -
gabtenförderung ein . Außerdem wurde bekannt -
gegeben , daß noch im Laufe dieses Monats mit
einer Generalamnestie für viele Tausende säu -
berungspflichtiger Personen zu rechnen sei .

Landtagsabgeordneter Wilhelm Wirthle (Tü -
bingen ) wurde wieder zum 1. , die Landtags -
abgeordneten Dr . Eduard Leuze (Reutlingen )

Auch die südbadische CDU befaßte sich auf
ihrem 3. Landesparteitag in Freiburg am ver -
gangenen Wochenende mit ähnlichen Problemen ,
wie sie in Reutlingen diskutiert worden sind .
In einer programmatischen Rede wies der Lan -
desvorsitzende Dichtel auf die Diskrepanz
hin , die zwischen den durch die Verfassung ver -
brieften Rechten und der Befehlsgewalt der Be -
satzungsmacht bestehe . ,, Es hat keinen Zweck " ,
so führte er aus ,, , wenn man in der Verfassungalle möglichen Rechte verspricht , die Verspre -chungen später aber nicht halten kann . Wenn
nicht bald die Möglichkeit gegeben wird , daß wir
wirklich als Regierung , Landtag etwas zu sagen
haben , dann sehe ich in absehbarer Zeit keine
Möglichkeit mehr , unsere Partei für die weitere
Entwicklung die gesamte Verantwortung in der
Offentlichkeit tragen zu lassen ." Dichtel erinnerte
an das vor einiger Zeit feierlich gegebene Wort
des französischen Staatssekretärs Schneiter ,
der versprochen hatte , daß sich die Besatzungs -
macht lediglich auf Kontrollfunktionen zurück -
ziehe und den deutschen Stellen größere Kompe -
tenzen einräume .

Jakob Kaiser , der aus der Ostzone gekom -
men war , unterstrich die gegenwärtige Bedeu -
tung Berlins als Wellenbrecher gegen eine kom -
munistisch - sowjetische Expansion .

Der Landesparteitag billigte die Bildung einer
Kommission , die sich mit den Plänen für eine Neu -
ordnung im westdeutschen Raum befassen soll .

In einem gewissen Gegensatz zu diesen An -
regungen des Parteitages führte Staatspräsident
Wohleb in einem Artikel in der ,, Südwestdeut -
schen Volkszeitung " aus , daß das badische Land
wieder in seinen alten Grenzen hergestellt wer -
den müsse : , , Die Forderung , daß das künftige
Deutschland aus einer kleinen Zahl von Mittel -
staaten bestehen soll , ist eine bedenkliche Be -
hauptung . "

Nachrichten aus aller Welt
MÜNCHEN . Die interzonale Juristentagung faßte

am vergangenen Donnerstag eine Entschließung , in
der zur Wahrung der Rechtseinheit die Schaffung
eines für alle Zonen zuständigen Obersten Gerichts
gefordert wird . Ferner wurde die Unterstellung derDP' s unter die deutschen Gesetze verlangt .

FRANKFURT . 99 leitende Offiziere des amerikani -
schen Geheimdienstes und die Militärattachees der
amerikanischen Diplomatenvertretungen in Europa
sind zu einer Jahreskonferenz in Frankfurt einge -
troffen .

HEIDELBERG . Das amerikanische Hauptquartier
für den europäischen Befehlsbereich wurde ab 1.
Juni nach Heidelberg verlegt , um in Frankfurt für
die erweiterten Zweizonenbehörden Platz zu machen .

WEIMAR . An Stelle des zurückgetretenen Dr . Külz
jun . wurde der bisherige Oberbürgermeister von
Goslar , Dr . Loch , zum Justizminister von Thüringen
ernannt .

BERLIN . Die deutsche Wirtschaftskommission der
Ostzone fordert die Bevölkerung in einem Appell
auf , sich wegen der Pläne für die Durchführung ei -
ner von der Sowjetzone unabhängigen Währungs -
reform Westdeutschlands nicht zu beunruhigen und
erklärt , daß hinreichende Maßnahmen getroffen wer -
den sollen , um eine Benachteiligung der Wirtschaft
in der Ostzone zu vermeiden .

BERLIN . Zu den Initiatoren der National - demo -
kratischen Partei in Weimar gehören nach einer
Meldung der Berliner Zeitung ,,Der Tag " führende
Mitglieder der SED .

BERLIN . Nach einer Mitteilung des SED - Organs,,Neues Deutschland " sollen die Reparationsleistun -
gen der Sowjetzone und der Aufwand für den Un -
terhalt der Besatzungstruppen für 1948 um 1 Mil -
liarde Mark herabgesetzt werden .

BERLIN . Die jüngste deutsche Kriegsgefangene ,
die 9jährige Rosemarie Wesemann , die zusammen
mit ihren Eltern in Polen gefangengenommen wor -
den war , ist dieser Tage aus der Sowjetunion zu -
rückgekehrt .

nestie für ehemalige Unterscharführer und Rotten -
BERLIN . General Robertson kündigte eine Am -

führer der SS an , soweit sie nicht als Wachmann -
schaft in Konzentrationslagern eingesetzt waren oder
Verbrechen gegen die Menschlichkeit begangen ha -
ben .

BERLIN . Die amerikanische Militärregierung hat
die sowjetische Behauptung , amerikanische Flug -
zeuge hätten am 28. April ein sowjetisches Trans -
portflugzeug auf der Strecke Zürich - Berlin belä -
stigt und seine Sicherheit gefährdet , zurückgewiesen .

PRAG . Der stellvertretende Außenminister der
UdSSR , Zorin , befindet sich augenblicklich in Prag .

jetzt prall wie Riesenwurstzipfel an dem
wulstförmigen Leib . Ihre anfängliche Wohl -
genährtheit wich einer beängstigenden Hyper -
trophie . Sie knirschte in den Nähten , drohte
jeden Moment ihr Innerstes nach außen zu
krempeln und wurde nur durch ein Dutzend
Perlmutterknöpfe , die man kategorisch zu -
knöpfte , daran gehindert . Sie sah jetzt aus
wie eine trächtige Seekuh , die jeden Augen -
blick Junge bekommen wollte ; darum schnürte
man schnell den Plaidriemen herum , diese
geniale Erfindung aus Rindsleder mit einem
Handgriff .

Jetzt war dieses Monstrum endlich gebän -
digt . Dienstmädchen bogen sich unter ihrer
Last wie Streichhölzer , Droschkenkutscher
fluchten und rüstige Dienstmänner brachen
unter ihr zusammen . Alles , was zu guter Letzt
noch vergessen war , wurde in die klaffenden
Schlitze zwischen den Knöpfen gesteckt
ein Portemonnaie , ein Kinderlätzchen , Näh -
zeug und eine Tafel Schokolade , sie schluckte
es widerwillig und versuchte , ihren Peinigern
die Finger abzuquetschen , die sich ihr zwischen
die Zähne schoben aber sie schluckte . Bis
sie endlich durch von Butter , Speck und Eier
gemästete Bizepse in das Gepäcknetz hinauf -
geschwungen wurde und dort wie ein mit Gas
überfüllter Miniatur - Zeppelin ausruhte .

Ich weiß nicht , wohin sie dann in einer ver -
snobten Zeit entschwunden war , als man ver -
achtungsvoll auf Reisekörbe und Schachteln
aus Japanmatten herabzusehen begann . Sicher
hielt sie , zusammengelegt und sauber geplät -
tet , im Nußbaum - Vertiko eine Art Winter -
schlaf . Sie , verschlief die Vulkanfiberzeit , die
Zeit der gelben handgesteppten Lederkoffer
und die Autodukzeit . Sie schlief , bis die Trom -
pete des Jüngsten Gerichts sie aus dem hei -
ligen Vertikos scheuchte .

Die vornehmen Koffer mit den smarten
Hotelschildchen aus aller Welt waren ver -
brannt , geplatzt und in muffigen Kellern ver -
fault . Trotz ihrer so großartig anmutenden
Stabilität hatten sie dem wahren Ernst des

BELGRAD . Nachrichten des Rundfunksenders von
General Markos zufolge haben die griechischen Re -
gierungstruppen in der Zeit vom 20. April bis 20.
Mai 2042 Tote und 2748 Verwundete verloren .

aus derBERN . 200 mohammedanische Tataren

Italien nach der Schweiz übergetreten waren , traten

Krim und aus Aserbeidschan , die im Jahre 1945 von

dieser Tage die Ausreise nach der Türkei an . Sie
werden die türkische Staatsangehörigkeit erhalten .

ROM . Die Vereinigten Staaten und Großbritannien
haben eine von der italienischen Regierung am 18.
Mai an die vier Großmächte gerichtete Note , in der
um eine endgültige Festlegung der italienisch - jugo -
slawischen Grenze ersucht worden war , positiv be -

wjetrußlands steht noch aus .
antwortet . Die Stellungnahme Frankreichs und So -

MADRID . Spanien wird in Westdeutschland wieder
Konsulate errichten . Ein Generalkonsul für Ham -
burg wurde bereits ernannt .

Königin Wilhelmine wurde auf den 4. September
DEN HAAG . Der offizielle Abdankungstermin der

festgesetzt .
LONDON . Einer amtlichen Mitteilung zufolge wirddie Niederkunft der Prinzessin Elisabeth Ende Ok -

tober erwartet .
LONDON . Das britische Unterhaus hat das Ge-

setz zur Abschaffung der Todesstrafe trotz der ab -
lehnenden Haltung der Regierung angenommen . In -
folge der Ablehnung durch das Oberhaus kann das
Gesetz erst in zwei Jahren rechtskräftig werden .

Regierung mitgeteilt , sie werde auf die Hälfte der

HELSINKI . Die Sowjetunion hat der finnischen

finnischen Reparationsschulden an die Sowjetunion ,d. h . auf ungefähr 70 Millionen Dollar , verzichten .
ANKARA . Der türkische Kriegsminister Munir

Birsel hat seinen Rücktritt eingereicht .
ANKARA . Bei Ueberschwemmungen im Gebiet von

Amasya in Mittelanatolien kamen 88 Personen ums
Leben .

WASHINGTON . Nach einer Erklärung des Gene -
ralstabschefs der amerikanischen Luftwaffe ist ein
Plan ausgearbeitet worden , der die Schaffung eines,, Radar - Netzes " zum Schutz der USA gegen plötz -
liche Luftangriffe vorsieht .

LAKE SUCCESS . Die griechische Regierung er -
klärte sich zum Abschluß eines Friedensvertrages
mit Albanien bereit .

BUENOS AIRES . Die argentinische Kammer hat
einen Antrag angenommen , der erneut die Rechte
Argentiniens auf die Antarktis proklamiert .

BATAVIA . Auf der Insel Timor sind in den letz -
ten Monaten mehrere Vulkanausbrüche beobachtet
worden .

-
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Rheinreise 1948

GFH . Lägen im Strom vor Rüdesheim ,
Koblenz und Bonn nicht überall noch eine Mil -
lion Tonnen als Wracks auf Grund oder an
Land , man würde im sauberen D - Zug , der mit
neuen Fensterscheiben , frisch gestrichenen Wa -
gendecken in kaum vier Stunden von der al -
ten Bäderstadt am Taunus ins , , Heilige Köln "
braust , vergessen , daß wir das Jahr 1948 schrei -
ben . Weinberge säumen hinter Wiesbaden die
Fahrstrecke , emsig sind die Winzer am Wer -
ken , Namen bekannter Weinorte ziehen vor -
über . In Eltville arbeiten sie wieder bei Ma -

die Schornsteine von , ,Asbach Uralt " . Schlepp -

thäus Müller , in Rüdesheim rauchen wieder

züge furchen den breiten Strom auf ihrerReise von Holland zur Schweiz . Neben der
Trikolore und Hollands Fahne beherrschen der
Union Jack und das Sternenbanner die Masten ,
die deutschen Schiffe führen den vom Kon -
trollrat genehmigten blau - weiß - rot - weiß -blauen
Wimpel am Bug , wir sind ein Volk ohne ei -
gene Flagge , eine Nation der politischen Un -
mündigkeit .

Bei Lorch stoppt der Schnellzug . Zonen -
grenze . Bis vor kurzem noch wegen der schar -
fen Kontrolle gefürchtet , beginnt hier doch je -
ner weder politisch noch wirtschaftlich moti -
vierte französische Zonenzipfel , der bis weit in
den Westerwald hineinreicht . Rheinland - Pfalz
heißt das Land , das Trier und Kaiserslautern
umspannend hier die Staatshoheit ausübt .

Das Leben auf dem Strom fesselt unsern
Blick , hier und da ein Personendampfer , die
schnittigen Polizeiboote der Deutschen , Renn -
boote der Besatzung , am andern Ufer die Tri -
kolore . Ab und zu noch Brückentrümmer , aber
drüben auf der linken Stromseite rasen genau
so wie hier die Züge von Süden nach Norden
und umgekehrt . Der Rhein wird wieder Ver -
kehrsstraße . Ohne Halt eilt jetzt unser Schnell -
zug den Strom entlang , windet sich unter dem
Loreleifelsen durch , gibt vorher bei Rüdes -
heim einen winzigen Augenblick den Blick auf
das trotz aller Bombenkrater ringsum unver -
sehrte Niederwalddenkmal frei und verhält
sein Tempo , als wir unter dem Ehrenbreit -
stein hindurch über das Wasser nach Koblenz
blicken . Leer der Sockel des Deutschen Ecks ,
jenes Symbol einer Zeit , die nun endgültig
vorüber ist , deren Wende nichts deutlicher be -
kundet als die Regierung des Landes Rhein -
land - Pfalz , die jetzt hier zwischen Mosel und
Rhein ihr Domizil hat .

Rheinschiffer sein ist heute schwer . Noch
sind auf den meisten reparierten Schleppern
und Kähnen die Wohnräume aus Holzmangel
nicht verschalt , noch fehlen die Bohlen für die
Ladeluken , in jeder Zone gelten andere Le -
bensmittelkarten , so daß meist ein Mitglied der
Besatzung vorausreisen muß , um die Nahrung

die Fahrzeiten von Rotterdam nach Mann -

sicherzustellen . Viel länger als im Frieden sind

heim , liegt der Strom doch noch voller Trüm -
mer , mangelt es an Schleppkraft und Kahn -
raum . Heizer , die alter Tradition gemäß seit
alters her vom Hunsrück kamen , sind kaum zu
bekommen , die Jugend will nicht mehr an die
Kessel , die Arbeit ist zu schwer , zu gering die
Zulagen und zu schlecht die Bezahlung . Frei -
lich , man kann mit den Kameraden aus Hol -
land und Belgien kompensieren , es gibt Tabak
aus den Niederlanden und Kaffee vom Kongo ,
Schokolade aus der Schweiz und Zigaretten
aus den Staaten , aber das alles ist doch kein
solides Geschäft .

Voller Neid verfolgt man einen der neuen
Personendampfer der holländischen Linie , die
seit diesem Sommer wieder devisenkräftige
Ausländer in drei Tagen von Rotterdam nach
Basel befördern . Wir Deutschen sind schon
froh , von Köln nach Bonn oder von Wiesba -
den nach Rüdesheim in drangvoll fürchter -
licher Enge ,, schiffahren " zu dürfen .
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

Lebens nicht standgehalten . Selbst der Ruck - cel eine Familie von Färbern namens Go -
sack , ihre Epigone , hatte versagt . Er riẞ belin . In Paris geschah es oft , daß ein Vier -
schmählich aus , trennte sich leichtfertig von tel im Volksmund den Namen einer bekann -
Traggurt , Haken und Schnallen und hatte ten , dort ansässigen Familie annahm . So hieß
trotz seiner maskulinen Forschheit schließ - der , Faubourg Saint - Marcel schließlich , , Les
lich doch nicht die Kraft , durchzuhalten . Gobelins " . Und als Heinrich IV . aus Flandern

Aber sie , diese ganz unsportliche , feminine , hatte Weber kommen lassen , denen er Werk -
hilflos wirkende Plaidrolle sie hatte das stätten auf dem ehemals der Familie Gobelin
Chaos überstanden ! Sie war die Rettung , der gehörenden Gelände einrichtete , trugen diese
Hafen für die letzten Habseligkeiten . Man Webereien ( tapisseries ) zunächst den Namen
breitete sie auf dem Boden aus das Fut - , ,Manufakture de Tapisseries du Faubourg
ter , die Durchzüge und die wie Eisen hal -
tenden Knöpfe waren noch gut . Sie duldete
wie in alten Zeiten , daß man sie vollstopfte ,
sie knirschte in allen Nähten , als man auf ihr
kniete und trotzdem man mehr , als ihr Fas -
sungsvermögen betrug , in sie hineinzwängte ,
behielt sie die Fassung .

Saint - Marcel " , den sie schließlich gegen , ,Ma -
nufacture Nationale de Tapisseries des Gobe -
lins " eintauschten .

-

Daneben entstanden aber auch andere be -
rühmte Wandteppichwebereien , wie Aubusson
und Beauvais . Und da die dort hergestellten
Wandteppiche sich allein schon durch die ver -

Sie lag nicht mehr oben im Gepäcknetz , die schiedenen Techniken unterschieden in den
Bizepse der Menschen von heute waren nicht ,Gobelins " wird z . B. vertikal gewebt (haute
mehr dazu geeignet , dieses Kunststück fertig lisse ) , in Beauvais hingegen horizontal (basse
zu bringen ; außerdem war vom Gepäcknetz lisse ) wurde der Herkunftsort gewisser -
nur noch ein Eisengerüst ohne Netz vorhan - maßen zur ,, Marke " . Man sprach also von
den , sie versperrte den Gang , in dem zahl - „ Gobelins " , " Aubussons " oder „, Beauvais " .
lose Leute standen und durch das mit Bret - Wandteppiche nennt man in Frankreich
tern und Blech verschlagene Fenster regnete ,, tapisserie " oder
es auf die roten Plattstiche . „ Gute Reise !"
stand darauf (mit Heckenröschen und Immer -
grün umrankt ) . Jemand setzte eine schmutzige
Kiste darauf . ,,Das ist das Ende !" , dachte sie ,
, , ich platze !"

,,tapisserie murale " . Sie
durchweg als „ Gobelins " zu bezeichnen , ist
an sich genau so falsch , wie wenn man Por -
zellan allgemein , ,Meißen " oder , , Sèvres " nen -
nen wollte . Freilich dürfte die heute außer -
halb Frankreichs gebräuchliche Bezeichnung

Aber sie platzte nicht , man glaubt ja gar , , Gobelin " für Wandteppiche überhaupt kaum
nicht , was man alles aushalten kann . mehr aus dem allgemeinen Sprachgebrauch

ausgemerzt werden können . Nur die Kenner
und Liebhaber werden mit der genaueren
Herkunftsbezeichnung zugleich die feineren
Unterscheidungen vermerken .

Gobelins

In Deutschland und anderen Ländern be -
zeichnet man einen Wandteppich schlecht -
hin mit dem Wort , , Gobelin " , ohne sich über
dessen Ursprung und Bedeutung klar zu sein . Stalin - Biographie in einer Auflage von

In einem Moskauer Verlag wird in Kürze eine

Woher kommt dieses Wort „ Gobelin " ? Wo - 7 680 000 Exemplaren herauskommen , die in 54 Spra -durch ist es zu seiner heutigen Bedeutung chen übersetzt werden soll .
gekommen ?

Am Ufer der Bièvre , die unterirdisch einen
Teil von Paris durchfließt , lebte im 15 . Jahr -
hundert im Stadtviertel Faubourg Saint - Mar -

Die Berufungsverhandlung gegen den Schauspie -
ler Werner Krauß , der bereits in zwei Verfah -
ren als „nicht belastet " erklärt worden ist , hat in
Stuttgart begonnen
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8. Juni 1948 SCHWÄBISCHES TAGBLATT

AUS DER WIRTSCHAFT
Zur Währungs - und Steuerreform

KARLSRUHE . Der stellvertretende Direktor der
Wirtschaft ,Bizonenhauptverwaltung für Ministe -

rialdirektor Dr . Kaufmann , äußerte in einer Ver -
sammlung über die bevorstehende Steuerreform , . es
sef vorgesehen , die Lohnsteuer um etwa 30 Prozent
zu senken und gleichzeitig den steuerfreien Betrag
heraufzusetzen , so daß die Kleinverdiener entweder
nur minimal besteuert würden oder gar steuerfrei
ausgingen .

Erst wenn das Gesetz zum Lastenausgleich vor -
liege , könne von einer völligen Durchführung der
Währungsreform gesprochen werden . Bis dahin sei
beabsichtigt , den Geldüberhang nicht zu streichen ,
sondern nur zu blockieren . Beim Lastenausgleich ,
den der Redner als eine selbstverständliche und un -
abdingbare Verpflichtung den Geschädigten des
Krieges gegenüber bezeichnete , würden Sachwert -
und Geldbesitzer in gleicher Weise erfaßt . Bei der
Währungsreform würde die ausgegebene Kopfquote
in einem prozentualen Verhältnis zu der umge -
tauschten Geldsumme stehen . Es sei daher unklug ,
heute unter allen Umständen sein Geld los werden
zu wollen . Der Steuersenkung und Lohnerhöhung
stehe die Aufhebung des Preisstops auf weiten Ge -
bieten der Wirtschaft mit Ausnahme der Nahrungs -
mittel - und Rohstoffpreise gegenüber . Textilien und
Schuhe werde es in Zukunft auf Normalbezugscheine
(Kleider - und Schuhkarten ) geben .

Fußball

-

-

Die Besatzungsmächte hätten den entscheidenden
Vorschlägen bereits zugestimmt . Lediglich in Fragen
der Steuerpolitik bestünden Schwierigkeiten , weil
die französische Zone zu diesen Beratungen nicht
zugezogen worden sei .

BADEN - BADEN Die Bekanntmachungen des fran -
zösischen Oberbefehlshabers in Deutschland vom
27. April 1948 über ausländische Vertreter deutscher
Firmen sind durch eine neue Bekanntmachung er -
weitert worden . Danach werden Vertretungsverträge
jetzt auf allen Gruppen von Erzeugnissen anerkannt ,
die Gegenstand von Handelsgeschäften sein können .
Alle in Betracht kommenden Verträge müssen dem
Außenhandels - Zentralamt in Baden - Baden zur Be -
stätigung vorgelegt werden .

TÜBINGEN . . Auf Anregung der Industrie - und
Handeskammer Südwürttemberg - Hohenzollern wer -
den in Zukunft regelmäßig monatliche Besprechun -
gen der Exportreferenten der Kammern mit dem
Außenhandelsamt in Tübingen über aktuelle Außen -
handelsfragen stattfinden . Die engere Fühlungnahme
der Kammer mit dem Außenhandelsamt soll Un-
klarheiten der Außenhandelspraxis beseitigen .

HANNOVER . Auf der Hannoverschen Exportmesse
wurden am 4. Juni Messeabschlüsse im Werte von
4 042 514 Dollar getätigt . Es ist das bisher größte Ta -
gesergebnis . Die Gesamtmesesumsätze belaufen sich
bis jetzt auf 12 268 860 Dollar .

Der Sport hat das Wort

-

Bayern München wieder auf dem 2. Platz

Spfr Stuttgart VIL Neckarau 3 :1; VfB Stuttgart ge-
Ulm 46 0:2;gen FC Nürnberg 1:2; FSV Frankfurt

Bayern München Stuttgarter Kickers 3 :2; Kickers Of-
fenbach Wacker München 4 :0; SV Mannheim -Waldhof
gegen Spvgg Fürth 6:4 ; Eintracht Frankfurt Schwa -
ben Augsburg 2 :5 ; VfB Mühlburg 1860 München 0:2;
VfR Mannheim Viktoria Aschaffenburg 1 :1.

1

SV . Rastatt Meister der Zonenliga Gruppe Süd
SV Biberach SV Rastatt 0:7; SV Laupheim gegen

Fortuna Freiburg 2 :3; VfL Schwenningen VEL Kon-
stanz 0:0; SG Friedrichshafen SSV Reutlingen 2 :2.-

Mit einem imponierenden Sieg , den sie vor allem einer
hervorragenden Mannschaftsleistung verdankten , sicherten
sich die Rastatter mit einem Punkt Vorsprung die Mei-
sterschaft der Südzone .

-
FC . Kaiserslautern Meister der Zonenliga Nord
VIB Neunkirchen FC Kaiserslautern 1:3; Saar -

brücken VfL Neustadt 2 :4; Mainz 05 - Phönix Lud-
wigshafen 0:1; Spvgg Andernach PK Pirmasens 1:2.
Mit seinem eindrucksvollen Sieg wurde der FC Kaisers -
lautern Meister der Nordzone . Gegen den Durchführungs -
modus der Zonenmeisterschaft hat der FC Kaiserslautern
Einspruch erhoben , da er das Risiko , durch etwaige In -
dispositionen gegen den Tabellenzweiten zu verlieren ,
nicht eingehen könne , nachdem er im Verlauf der Run -
denspiele seine Ueberlegenheit eindeutig bewiesen habe .

-
SV . Trossingen Pokalmeister Südwürttemberg

Tübinger SV SV Trossingen 0:1 . - In einem dra -
matischen Kampf errang die Trossinger Elf dank der
Standfestigkeit ihrer ausgezeichneten Hintermannschaft
einen glücklichen Sieg .

Aufstiegsspiele zur Landesliga Gruppe Nord
SV Freudenstadt 2:0; TSG BalingenSV Pliezhausen

gegen SV Rottweil 1:0.
Birkenfeld 4 3 1 13:4
SV Pliezhausen 4 3 1 6 :2
TSG Balingen 4 2 2 7 :5

r an die SV Freudenstadt 4 1 1 2 5 :6
SV Rottweil 4 3 3: 12
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Länderspiel Südwürttemberg

Zum Repräsentativspiel gegen Südwürttemberg am 13.
Juni in Reutlingen wurde folgende hessische Vertretung
aufgestellt : Seibel , Arheilgen ; Schwarz , Großauheim , Abt
Darmstadt ; Fiedler , Großauheim , Lorenzen , Borussia
Fulda , Metzner , VfL Kassel ; Bork , Kassel Nord , Delle ,
Kassel Nord Herwig , Darmstadt , Peiler , KSV Hessen -
Kassel , Oettler , KSV Hessen Kassel . Ersatz : Ziehmann ,
Kassel Nord , Schmidtmann Darmstadt , Antoni und Bütt -

ner , Arheilgen .
Die südwürttembergische Mannschaft wurde bereits in

unserer letzten Nummer veröffentlicht . Vorverkaufsstel -
len : in Reutlingen Schuhhaus Rilling , Wilhelmstraße ,
Sporthaus Schweizer , Wilhelmstraße , Sporthaus Kaylau ,
Wilhelmstraße ; Pfullingen : Friseurgeschäft Katz ; Met -
zingen : Friseurgeschäft Mader ; Tübingen : Landesleitung
für Sport und Körperkultur , Neckarhalde 47. Von aus -
wärts können Karten im Schuhhaus Rilling , Reutlingen ,
Wilhelmstraße bestellt werden .

Wird Deutschland in die Fifa aufgenommen ?

Der Kultminister des Saarlandes , Dr . Straus , nahm
bei einer Versammlung der Christlichen Volkspartei des
Saarlandes unter anderem Stellung zu den sportlichen
Beziehungen zwischen Deutschland und dem Saargebiet .
Er habe , so sagte er , es nie gutgeheißen , daß deutsche
Mannschaften nicht mehr im Saargebiet spielen dürfen .
Nach einer Mitteilung des französischen Außenministers
Bidault werde Deutschland demnächst ( !) in die Fifa

Am 4. Juni 1948 starb mitten in
seiner Arbeit an einem Herzschlag
Anton Traber , Staatskommissar f .
die politische Säuberung . Seit dem
Tage der Uebernahme seines Am-
tes am 1 Juli 1947 war er uner -
müdlich bestrebt , die schwere und
verantwortungsvolle Aufgabe der
politischen Säuberung zum Woble
des Volkes zu einem gerechten
Ende zu führen . Sein Wirken war
bis zum letzten Atemzug durch
unbeugsame Rechtlichkeit und den
aus seinem innersten Wesen ent -
springenden Wunsch , seinen Mit -
menschen zu helfen , ausgezeich -
net . Er hat sich den Dank und
die Anerkennung von Volk und
Regierung in vollem Maße ver -
dient . Tübingen , den 5. Juni 1948.
Das Staatsministerium : Bock , Dr.
Schmid , Renner , Dr. Sauer , Wil -
dermuth , Dr. Weiß Wirsching

Geschäftliches

Liebesgabenpakete aus der Schweiz .
Schreiben Sie Ihren Freunden in der
Schweiz , sie möchten sich bei der Be-
stellung von Liebesgaben oder Spen -
dengutscheinen an den gemeinnützi -
gen Ev . Samariterdienst " . Zürich 4,
Werdstr , 13 Postscheck VIII 10 352,

wenden . Verlangen Sie unsere ko-
stenlosen Prospekte . Niedrige Preise ,
beste Qualität

Uebersetzungen und Fernkurse , alle
Sprachen , Herbert Müller , (13a) Sulz -
bach -Rosenberg

Zu wissenschaftlichen Vorträgen gehört
bildliche Erläuterung Diagramme ,
Schaubilder u . Skizzen für alle Wis-
sensgebiete fertigt kurzfristig in
pausfähigen Originalen : Mechano -In-
genieurbüro , Tübingen , Gartenstr . 11

Selbststricken durch ,, Die Strickstube " ,
Heft 3 ,, Neue Sommersachen " (Pul -
lover , Westen , Badeanzüge , Sport -
strümpfe ) ; Heft 4 ,, Baby - und Kin -
dersachen " . Strickanleitung , Muster
und Schnitte , Preis für 1 Heft 4. 50
RM. , für beide Hefte 8. 50 und Nach -
nahme . Voreinsendung von 200 g Alt -
papier für 1 Heft . Kapperer -Betz ,
Ludwigsburg , Händelstraße 2

Lange Frauen - u . Mädchenbaare kanft
wieder zu Höchstpreisen Fa . Haar -
Inopf München 2, Kaufingerstr . 5/11
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Zugang zu allen Bildungsstätten gefordert
Erste Landeskonierenz der Gewerkschaftsjugend

Mit dem Ziel , die Arbeit der Gewerkschafts -
jugend auf eine gefestigte Basis zu stellen , ver -
sammelten sich am Samstag und Sonntag im
Ebinger Waldheim die Vertreter der jungen Ar -
beiterschaft Südwürttembergs und Hohenzollerns
zu einer Tagung , bei deren Eröffnung Bundes -
präsident Fleck den Zusammenschluß aller
jungen Kräfte innerhalb der Gewerkschafts -
bewegung zur gemeinsamen Arbeit für Jugend -
schutz und Wohlfahrt forderte . Der Vertreter der
Militärregierung , Oberleutnant Jehl , sicherte
der jungen Arbeitergeneration das Wohlwollen
der französischen Dienststellen zu und meinte ,
daß es zweckmäßig sei , auch die Volkshochschulen
in den . Dienst der geistigen Weiterentwicklung
der Jugend zu stellen . Kreisjugendsekretär
Luippold umriß die Aufgaben der Organi -
sation der Gewerkschaftsjugend und stellte den
Gedanken , daß das Jugendproblem im Vorder -
grund jedes Staatswesens stehen sollte , erneut
heraus . Einen starken Einfluß der Gewerkschaften auf
die Volkshochschule und die Universitäten for -
derte Redakteur Kurt Vater in seinem Referat
, ,Bildung und Presse " .

Anschließend wurde eine Entschließung dieser
ersten Landeskonferenz gefaßt , in der es heißt ,
daß die Gewerkschaftsjugend ihre Aufgabe darin
sehe , die jungen schaffenden Menschen bis zum
vollendeten 25. Lebensjahr zu gewerkschaftlicher

- -

Rohrdorf II Ostelsheim II 6 :1; Rohrdorf Frauen
gegen Ostelsheim Frauen 3:0.

HirsauFII Nagold 6:6. In diesem Treffen lieferte
Hirsau sein bestes Spiel dieses Jahres . Trickreiche Kom-
binationen wechselten mit fein durchdachten Täuschungs -
manövern , wodurch sich die Angreifer immer wieder in
Schußposition bringen konnten . Ein höheres Ergebnis
scheiterte jedoch an dem beiderseits guten Schlußdreieck .

Hirsau II - Nagold II 3 :0.

aufgenommen , so daß der Spielverkehr zwischen dem
Saargebiet und den deutschen Zonen wieder hergestellt
werden könne .

-
Bezirksklasse Gruppe 2 Calw - Neuenbürg

Calw Wildberg 4 :3. Die einheimische Mannschaft
hatte alle Mühe , gegen die eifrig spielenden Gäste aus
Wildberg erfolgreich zu bestehen . Die Calwer Mann -
schaft fand sich nicht zusammen und spielte ohne den
gewohnten Flachpaf . Zwei schöne Tore des einheimischen
Halbrechten eröffnete den Torreigen . Die Gäste konnten
bald ausgleichen und Calws Halblinker erzielte den drit .
ten Treffer Der Einsatz der Gäste wurde durch ein 3.
Tor belohnt . Der Rechtsaußen der Platzbesitzer stellte
das Endresultat her .

Calw III - Wildberg II 2 :4 .

Handball
Tübingen und Tettnang ausgeschieden

SV Tettnang SV Weilstetten 6:8; SV Ravensburg ge-
gen Oberhausen 12:9; SV. Freudenstadt - Tübinger SV ;
SSV Reutlingen Sportfreunde Dettingen 5 :4 abgebro -
chen . In die Vorschlußrunde haben sich zwei Zonen - und
zwei Landesklassenmannschaften durchgekämpft . Die
große Ueberraschungs des Sonntags ist die Niederlage
des SV Tettnang auf eigenem Gelände gegen Weilet -
ten . Wer allerdings die letzten Spiele verfolgt hat , wun -
dert sich darüber nicht groß . Dettingen leistete sich wie .
der einmal in Reutlingen einen Spielabbruch . Für die
Folgen haben die Ermstäler selbst aufzukommen . Näch -
sten Sonntag begegnen sith Freudenstadt und Reutlingen
außerdem Weilstetten und Ravensburg . Das Endspiel
ist am 20. Juni in Tübingen

Calw

Kreisklasse
-Calmbach 4 :3. Das gute Sportwetter und

die an den vergangenen Spielsonntagen gezeigten guten
Leistungen der 1. Calwer Elf hatte viele Zuschauer auf
den Handballplatz gebracht . Das Spiel Calw Calmbach
wurde von der sonst flinken und vielseitig kombinierten
Calwer Elf in einem mäßigen und ohne Schwung ge -
führten Spiel knapp aber durchaus mühelos gewonnen .
Die prächtige Torwartsleistung von Birkner , Calw , muß
besonders erwähnt werden . Die Calmbacher Sportfreunde
kämpften aufopfernd in der ihr eigenen Weise . Der
Gästeverteidiger überschritt zuweilen die Grenze des
sportlich Erlaubten . Die knappe Niederlage bedeutet für
Calmbach immerhin einen Achtungserfolg . Schiedsrichter
Gaus , Nagold , brachte das Spiel sicher über die Strecke .

Am Sonntag , 13. Juni , findet in Calw das mit Span -
nung erwartete Entscheidungsspiel um die Kreismeiste "-
schaft statt . Es treffen sich hier die alten Sportrivalen
im Handball Calw und Altenteig . Die Handballfreunde
der Calwer Umgebung dürften hier einen sehr inter -
essanten Handballkampf erleben . Dr. Gabler , Sulz , wird
das Spiel leiten . Außerdem findet in Calw , Beginn 18. 30
Uhr , die Vorentscheidung um den Kreismeister im

Frauenhandball statt . Nachmeldungen aus dem Altkrei
Calw sind sofort an K. W. Nuding . Calw . Lange Steige
5, oder Telefon 451 zu richten .

Wildbad 8 :6. Der Sieg war bis zumAltensteig
Schlußpfiff heiß umstritten . In der zweiten Halbzeit schoß

jedoch Altensteig durch ausgezeichnete Kombinationen
binnen weniger Minuten drei unhaltbare Tore . Diesen
Vorsprung konnten die sich zum Schluß nochmals stark

anstrengenden Wildbader nicht mehr ausgleichen . Alten -

steig ist damit neben Calw Anwärter auf den Meister -
titel geworden .

-

-

-

Ostelsheim 10:7.

Altensteig II Wildbad II 5 :1; Altensteig Frauen
gegen Wildbad Frauen 2:2 .

Rohrdorf Für die Verbands -

runde leider etwas zu spät , fand sich Rohrdorf lang -

sam aber sicher zurecht . Man gab sich alle Mühe , das

Punktekonto etwas freundlicher zu gestalten . Ostelsheim
hat sich tapfer gewehrt , konnte aber gegen die tech -
nisch überlegene einheimische Mannschaft nichts ausrich -

ten .

Zur Ausführung von statischen Berech - | Rückstrahler an Wiederverkäufer aus
laufd . Produktion lieferbar . Hechin -

nungen und Durchführung von Bau -
gen II , Postfach 13

stoffprüfungen u . Beurteilungen emp -
fiehlt sich Mänder , Deißlingen , Kreis Ausputzmaschinen u .
Rottweil

Landwirte ! Denkt an die kommende
Ernte ! Die mech . Werkstätte Heint .
Schäfer mit ihren vorzügl . Kirchs .
Schneidflott -Patent -Messerbalken steht
euch nach wie vor mit Rat und Tat
zur Seite . Heinr . Schäfer , Bondorf ,
Kreis Böblingen

Einkaufen ! Aber wo und was ? Bezugs -
quelle für Wareneinkauf ! Die neue
Lieferanten -Adressenliste mit mehr
als 200 Adressen von Herstellern u .
Großhändlern (lieferfähigen Firmen )
ist eingetroffen . Bestellen Sie noch
heute bei Adressen -Adolphs , (14b )
Leutkirch /Allgäu , Bahnhofstraße 6

Gugel -Planen . Wir vermieten Planen
4x8 5x8 , 6x8 ,in den Größen 4x5

8x10 m für Auto - u. Bahntransporte ,
für Handel , Industrie und Landwirt -
schaft . Auskünfte u. Bestellungen an
Gugelwerke Freiburg i Br .. Star -
kenstr . 15. Tel . 25 64

Fabrikanten ! Suche Hersteller für neu -
artiges , unentbehrliches Haushaltge -
rät . 5 verschied . Gebrauchsmöglich -
keiten . Für Export geeignet . Herstel -
lung aus Holz u . Metall . Interessen -
ten wenden sich an den Erfinder : K.
Dannenberg , Reutlingen , Mauerstr . 43

Leistf . Kunstharz - u. Metallwarenfabrik
sucht zur fabrikationsmäf . Auswertg .
das Patent eines gt . Gebrauchsarti -
kels . Evtl . ist Beteiligung (Komman -
ditist ) möglich . Ang . u. Nr . 5193 an
Anz . -Verm . LUZ , Reutlingen , Markt -
platz 2

neinGold zu Schwarzmarktpreisen ?
. . Goldin " , das neue Metall von gold -
ähnl . Aussehen zu normalen , preis -
amtlich genehmigt . Preis ! Zu Siegel -
ringen , Damenringen u . Trauringen
verarbeitet , jetzt ohne Materialab -
gabe an Wiederverkäufer schnell -
stens lieferbar ! Verlangen Sie sofort
Mustersendung per Nachn . (6 versch .
Goldinringe 58 RM. ). Drei -Ringe -
Haus , München 19/746, Hubertusstr , 22

Haushaltungsmesser geg . Bezugsrechte
lieferbar . W. Ising Herne /W . Bo-
chumer Straße 48

Sammeln Sie Ihr Auto -Altöl ? Wir tau -
schen jede Menge gegen 50% Frisch -
öl sofort . Mineralölvertrieb Schmidt
& Co. , Tübingen , Reutlinger Str . 34

Oesenmaschinen
zurzeit an Schuhmacher lieferbar .
Gebr . Biedermann , Schuhbedarf , He-
chingen

Achtung ! Motorsportler !

Sämtliche Motorrennfahrer der franz . Zone Württem -
berg -Hohenzollerns werden dringend gebeten , sofort hre
Anschrift dem neugegründeten Automobil - und Motorrad .
sportclub Württemberg -Hohenzollern . Sitz : Tübingen ,
Neckarhalde 8, zukommen zu lassen , damit die Teil -
nahme an sportlichen Veranstaltungen außerhalb unserer
Zone durch die erforderliche Startgenehmigung der fran -
zösischen Militärregierung gewährleistet wird .

Das diesjährige Nürburgring -Rennen wird , wenn die
französische Militärregierung die Genehmigung erteilt ,
am 15. August durchgeführt .

Deutscher Sportausschuß gebildet

In Köln fand wieder einmal über das letzte Wochen -

statt . Die französische Zone war daran aber nicht betei -
ligt . Die Tagungsteilnehmer beschlossen die Gründung
eines deutschen Sportausschusses als Arbeitsgemeinschaft
der fachlichen Arbeitsausschüsse . Grundsätzlich wurde be-
schlossen , jede Zersplitterung abzulehnen und auf dem

Standpunkt zu stehen , für jede Sportart gibt es nur
einen Fachverband und dieser Fachverband ist der allein
verantwortliche Vertreter seiner Sportart gegenüber den
internationalen Sportorganisationen . Es . bleibt den ein -
zelnen Fachverbänden überlassen , Vereinbarungen unter -
einander zu treffen . Die in Köln versammelten Vertreter
betrachten folgende Leitsätze für den organisitatorischen
Ausbau des deutschen Sports als zweckmäßig : 1. Die
Sportvereine sind die Träger des Sports . 2. Jeder Verein
bzw. seine Abteilungen sind Mitglied des Fachverbandes
ihrer Sportart . 3. Die Fachverbände sind absolut selb -

ständig und unabhängig . 4. Sobald der Ausbau des Spor -
tes über die Landesgrenzen hinaus möglich wird , bilden
die Landesfachverbände für jede Sportart einen deut -
schen Fachverband . 5. Diese deutschen Fachverbände bil -
den dann gemeinsam mit den Landessportverbänden den
deutschen Sportausschuß . 6. Alle verantwortlichen Mit -
arbeiter am deutschen Sport üben ihre Tätigkeit ehren -
amtlich aus .

ende eine Sporttagung der deutschen Fachausschußleiter

Ausbildung und Betätigung zusammenzufassen
Sie wird innerhalb der Berufsgewerkschaften
und durch Einsetzung von Betriebsjugendaus -
schüssen zur Unterstützung der Betriebsräte mit
besonderem Nachdruck die Interessen der jugend -
lichen Arbeiter , Angestellten , Beamten und Lehr -
linge vertreten . Die Erfüllung dieser Aufgabe
sei nur möglich , wenn die soziale Lage der Ju -
gend durch entscheidende Verbesserung des
Schutzes der jungen Arbeitskraft , die Ausdeh -
nung der Geltung des Jugendschutzgesetzes bis
zum 21. Lebensjahr , die Verlängerung des Min -
desturlaubs der Jugendlichen bis zum 18. Jahr
auf 24, bis zum 21. Lebensjahr auf 18 Werktage ,
durch Errichtung gewerkschaftlich bestimmter
örtlicher Ausschüsse zur Ueberwachung der Durch -
führung des Jugendschutzgesetzes , gehoben wird .
Sie fordert deshalb für die gesamte Jugend un -
abhängig von ihrer wirtschaftlichen Lage den Zu -
gang zu allen Bildungseinrichtungen des Volkes
nach dem ausschließlichen Maß der Begabung und
Eignung .

In den Landesausschuẞ wurden gewählt : Knoll ,
Hechingen ; Ries , Tuttlingen ; Hösch , Wangen ; Rim -
melin , Ebingen ; Hilde Meier , Mössingen ; Ihmig ,
Schramberg und Braun , Tübingen .

Staatskommissar Traber gestorben
Tübingen . Am vergangenen Freitag ist der

Staatskommissar für die politische Säuberung , An -
ton Traber , im Alter von 50 Jahren in seinem
Dienstzimmer infolge eines Herzschlages aus dem
Leben geschieden . Staatskommissar Traber ist am
23. November 1897 in Stuttgart geboren . 1914 trat
er in den Justizdienst ein und durchlief die Lauf -
bahn des gehobenen Dienstes . Seit 1928 war er am
Landgericht Hechingen tätig , von 1942 ab als stell -
vertretender Geschäftsleiter des Landgerichts . Im
Mai 1945 wurde er zum Militärbeauftragten für das
Gerichtswesen in Hohenzollern bestellt und mit

der Führung der Geschäfte des Landgerichtspräsi -
denten in Hechingen beauftragt , die er bis 31. Ja -
nuar 1947 versah . Im Oktober 1945 war er
Justizamtmann ernannt worden . Zum 1. Juli 1941

wurde er Staatskommissar für die politische Säu -

berung Land Württemberg - Hohenzollern eingesetzt
mit der Aufgabe , die politische Säuberung im Rah -
men der neuen , im April 1947 ergangenen Rechts -

anordnung durchzuführen .

zum

Starkes Erdbeben in Süddeutschland

Baden - Baden . Am Montagvormittag um 9. 17
Uhr wurden in Baden und nach den bisher vorlie -

genden Meldungen auch in den benachbarten Län -
dern zwei Erdstöße verspürt , von denen der erste
ziemlich stark war . Wie die Erdbebenwarte Stuttgart
ergänzend mitteilt , liegt der Herd des starken Erd -

bebens etwa 65 bis 70 Kilometer west -nordwestlich

von Stuttgart , im nördlichen Schwarzwald . Eine
von Erdstößen ist bereits in der

ganze Reihe
Nacht vom Freitag auf Samstag und ein weiterer

am Sonntag um 16. 10 Uhr verzeichnet worden .

Zum Tode verurteilt

Stuttgart . Nach viertägiger Verhandlungsdauer
fällte das amerikanische Militärgericht in Ludwigs -

burg gegen vier Polen , die des Mordes an Dr . Bau -

mann , Stuttgart , und wegen zwei Raubüberfällen an -

geklagt waren , folgende Urteile : Der Anführer der

Bande , der 23jährige Stanisław Gajewski zum Tode
durch Erschießen und die übrigen drei Angeklagten

zu lebenslänglichem Zuchthaus .

Quer durch die Zonen

In Biberach traf ein aus 998 Personen bestehender

Flüchtlingstransport aus Dänemark ein . Die Flücht -

-

Für die französische Zone bleiben diese Beschlüsse
ohne Wirkung , da wir weder einen allgemeinen Sport - linge sind auf den oberschwäbischen Raum verteilt
verband , noch irgendwelche Fachverbände haben . Im In -
teresse einer sauberen Organisation und mit Rücksicht
auf die erzieherischen Aufgaben , die die Sportvereine
auch in der französischen Zone haben , wäre eine bal -
dige Konstituierung von Landessportausschüssen , die aber
nicht nur dekorative Wirkung haben , erwünscht . Bis
jetzt sind ja nur die Landessportbeauftragten der ein -
zelnen Länder in der französischen Zone für den gesam -
ten Sport verantwortlich .

Die Sporthochschule Tailfingen

Die Sporthochschule Tailfingen soll jetzt Wirklichkeit
werden . Genaues darüber zu sagen , ist uns leider immer
noch nicht möglich , da sich der Vorsitzende , des schon
vor mehreren Wochen gebildeten Verwaltungsrates , Mini -
sterialrat Dr . Breuer , immer noch in Schweigen hüllt ,
trotzdem sich die Sportvereine , die zu einem recht an -
sehnlichen Teil die Finanzierung der Schule tragen wer -
den , dafür sehr stark interessieren . Ueber SUDENA ist
durchgesickert , daß in der vergangenen Woche in Ba-
charach / Rhein eine Sitzung stattfand , in deren Verlauf
die Errichtung der Sporthochschule Tailfingen endgül -
tig beschlossen wurde . Im Einvernehmen mit der Mili -
tärregierung wird das Eröffnungsdatum der Schule fest -
gelegt . Ein neues Barackenlager , das von der Militär -
regierung zur Verfügung gestellt wurde , soll der Sport -
hochschule als Unterkunftsmöglichkeit dienen . Der Leiter
der Schule und die Lehrkräfte sind bis jetzt noch nicht
vorhanden .

-

-

-

worden . Die Jugendbuchhändler Oberschwabens
trafen sich in Wangen zu einer Schulungstagung .
Bei einem Einbruch in die Ehinger Eier - Kennzeich -

Die Ju -nungsstelle wurden 2000 Eier gestohlen .
gendherberge in Ebingen ist wieder in den Dienst
des Jugendwanderns gestellt und vor kurzem eröff
net worden . Die Schachthöhle bei Laichingen

kann wieder an Sonntagen unter sachkundiger Füh -
Ueber Wolfenhausen bei

rung besichtigt werden .
Rottenburg ging ein wolkenbruchartiges Unwetter
mit teilweisem Hagelschlag nieder , der in den

Hopfen - und Mohnanlagen erheblichen Schaden an -
richtete . - In Stuttgart wurde wieder ein 71jähriger
Rentner gasvergiftet in seiner Wohnung aufgefun -

den . Er hatte vergessen , am Abend den Gashahren
zu schließen . Die Spruchkammer in Ellwangen
hat nach sechstägiger Verhandlung den früheren
Bürgermeister und Kreisleiter von Aalen , Koelle , als

Ar-Hauptschuldigen eingestuft und zu neun Jahre
beitslager verurteilt .

Heiter und trocken

Aussichten bis Wochenmitte : Anfangs warm , trok -

ken und überwiegend heiter . Später zeitweise wol -

kig mit Gewittern und Schauern .

Zahntechniker z . sof . Eintritt gesucht . | Kindergärtnerin von der Direktion d.
Zuzugsgenehmigung vorh . Ang . mit
Gehaltsanspr , an Dr. A. Auchter ,
Zahnarzt , Riedlingen (Württemberg ) ,
Telefon 445

Jüng . , ledig . Holzkaufmann als erste
Kraft von Sägewerk , Nähe Tübingen ,
gesucht . Handschriftl . Bewerbung mit
Zeugnisabschr . und Lichtbild unter
S. T. 1828

Hände , Fliesen , Töpfe , Flaschen kannst
du mit IRM -KA sauber waschen .
IRM - KA - Reinigungsmittel wieder auf
dem Markt . Vertrieb durch Friedrich Wir suchen zum allerschnellsten Ein -

tritt für angen . , dauernde Beschäfti -
Weinmann KG. , Stuttgart -W . Roten -

Werkzeugmacher , Schlosser ,gungwaldstraße 86
Zangenmacher . Hand - und Fallham -
merschmiede , oder junge Arbeits -
kräfte , die sich als Hand - u. Fallham .
merschmiede anlernen lassen . Jo -
hannes Lupp Söhne , Stanzmesser . u .
Werkzeugfabrik , Tuttlingen Karl -
straße 31/33

20 Sorten Spiele ! Neu , vielfarbig 10
RM. bei Barvorzahlung an Private
versendet Brixius - Verlag , Kaisers .
lautern

Sofort neueste Adressen ! 106 verschied .
Fernunterrichtsfäch . -Adressen 5 RM. ;
120 Bürsten - u . Besenfabriken 5 RM.;
15 Kammfabr . 2. 50 RM. ; 28 Nadel -
fabr . 3 RM. ; 31 Knopffabr . 3. 50 RM.;
77 Korbwarenfabr . 4 RM. ; 17 Bast -
warenfabr . 2. 50 RM. ; 25 Schuhcreme -
fabr . 4 RM .; 24 Bienenzuchtgeräte -
fabr . 3 RM .; 54 Nagelfabr . 4 RM.
usw. Neuer Katalog frei ! ZAD -Adres .
senverlag , (22b ) Bad Neuenahr la

Wir kaufen laufend Holunderblüten ,
kurzstielig , Dill , Estragon und Zwie .
beln . Angebote an Gebr . Schweick -
hardt , Essigfabrik , Tübingen , Tele -
fon 26 31

Obstrundhölzer sowie Laubhölzer aller
Art kauft Michael Haage , München
12, Ridlerstraße 7. Einkäufer werden
gesucht

Werkzeugmacher , erf . in der Herstel -
lung von Schnitt - und Stanzwerkzeu -
gen , zu sof . Eintritt dringd . gesucht .
Jos . Hug , Schramberg , Schiltachstr . 73.
Telefon 567

Wir suchen Fräser zum Formenbau
f . Preßwerkzeuge . PHYSICA GmbH . .
Tübingen , Biesingerstraße 14

Mützenmacher gesucht bei günstigen
Bedingungen . Christian Haug , Be-
trieb Balingen , Bahnhofstraße 12

Hosenschneider (auch Heimarbeiter ) b .
bester Bezahlung gesucht . Zuschrif -
ten unter S T. 1771

Tücht . Viehfütterer , der gut melken
kann , z . sof . Eintritt gesucht , Kro -
nenbrauerei Otto , Haizmann , Hoch-
dorf /Horb

Tücht . Knecht in kl . Landwirtschaft bei
gt . Behandlung gesucht , Marie Möck ,
Obere Mühle , Talheim , Kr . Tübingen

etwas von Landwirtschaft verstehen

Stellenangebote

Hauptberufl . Vertreter f . Tübingen u .
die Kreise Südwürttembergs zu gün -
stigen Beding . gesucht , Ang . an Mag- Zwei Burschen oder jg ; Männer , die

deburger Feuerversicherungs -Gesel !-
schaft , Bez . Verwaltung Stuttgart ,
Stuttgart -S, Mörikestraße 1

Konstrukteur für Hochfrequenztechnik
(Empfängerbau und Meßgerätebau )

von mittelgroßem Betrieb in Tübin -
gen als Leiter des Konstruktionsbü -
ros gesucht . Angeb , unt . S. T. 1827

Isolier -Rohrumhüller , zuverl . , gewis -
senhaft , ehrl . , in angen . Dauerstel -
lung gesucht . Für Ungelernte mit ge .
schickter Hand ist Einlernmöglichkeit
gegeben . Wohnortsänderung nicht er -
forderlich . Bewerb . unter G. 237/003
an Ann .- Exp . Geiling . Stuttgart -Rohrl

und mit Vieh und Pferden umgehen
können , f. sofort gesucht . Beste Be-
dingungen u . veller Familienanschl .
zugesichert . Angb . unt . S. T. 1825

Modeatelier in Tübingen sucht sofort
selbst . Direktrice mit Gehaltsanspr .
sowie tüchtige Gesellin in Dauer -
stellung . Angeb . unt . S. T. 1822

Tücht . Repassiererin bei hesten Bedin -
gungen gesucht . Ang . unt . S. T. 1834

Heimarbeiterinnen für Häkelarbeiten
bei lohnendem Verdienst gesucht .
Dauerbeschäftigung wird zugesichert .
Zuschriften erbeten unter S. T. 1845 .

Heilst . Charlottenhöhe , Post Calm -
bach / Enz , für ihren Kinderbau ge-
sucht . Schnelle Angeb . erbeten . Ver -

' gütet werden freie Station und Mo-
natsgehalt laut Tarif

Suche Kindergärtnerin für kl . Kinder .
heim . Ang . unt . R 1904 an Zeitschau
GmbH . , Anz .-Verm . , Rottweil a . N.

Kindergärtnerin zu 3 Kindern (1, 3 u. 5
Jahre ) in Arzthaushalt gesucht . Eig .
Zimmer und gute Bezahlung . Ange -
bote an Dr. Witte , Tübingen , Stein -
lachallee 12

Zimmermädchen und Hausmädchen zu
baldmög . Eintritt gesucht . Eig . Zim -
mer . gute Verpflegung u. Bezahlung
zugesichert . Angeb . an Hotel Lamm ,
Tübingen

Hausgehilfinnen bei guter Verpflegung ,
Schutzkleidung und Barlohn zu bald .
Eintritt gesucht . Univ . - Kinderklinik
Tübingen

Jüng . Mädchen für Haushalt und Büro
gesucht . Putzfrau vorhanden . Ange -
bote unter S. T. 1786

Ehrl . , fleiß . Mädchen in kl . Geschäfts -
haushalt bei besten Bedingungen ge-
sucht . Ang . u . Nr . 5174 an Anz . -Verm .
LUZ, Reutlingen , Marktplatz 2

Ehrl . , tücht . Küchenmädchen für sofort
gesucht . Schäfer , zur Steinlach , Tü-
bingen , Neckargasse 9

Suche Mädchen f . Privathaushalt , auch
vom Lande . Angebote unt . R 1904 an
Zeitschau GmbH . , Anz . - Verm . , Rott -
weil a . N.

Alleinmädchen , Tücht . , vertrauenswürd . ,
für kl . Haushalt (Fabrikant 3 Pers .)
wegen Erkrankung der Hausfrau ge-
sucht . Gute Bezahlung und Verpfleg .,
eig . Zimmer zugesich . Dr. Scheller .
(14a ) Eislingen /Fils

Ehrl . , fleiß . Mädchen, das selbst , einem
Haushalt mit 2 Kindern vorstehen
kann , für sofort gesucht . Frau Klara
Schmieder , Laichingen , Kirchstr . 23

milienanschluß gesucht . E. Raisch ,Hausgehilfin in guten Haushalt mit Fa .

Stuttgart , Zeppelinstraße 17
Ehrl . , will . Mädchen zum Bedienen u .

Mithilfe im Haushalt für sofort ge-
sucht . Gelegenheit sich im Kochen u
Haush , auszubilden . Familienansdil .
Kost und Wohnung im Hause , Her -
mann Dattler , Konditorei -Café , Re-
staurant z . Rebstock , Tübingen , Am-
mergasse 12

Hausmädchen nach Frankreich gesucht .
Für einen Metzgereihaushalt (nicht

Oberelsaffür Ladengeschäft ) ins
wird bei Höchstlohn und guter Be-
handlung ein seriöses Mädel gesucht ,
das Wert auf Dauerstellung legt . Be .
werbungen sind einzureichen unter
S. T. 1924

Hausgehilfin mit Kochkenntnissen in
Geschäftshaushalt für sofort gesucht .
Geboten wird gt . Kost , Wohnung u.
Bezahlung . Zuzug genehmigt . Angeb .
an Rudolf Sayer Gemischwarenge -
schäft , Bittenfeld , Kr . Waiblingen

Stellengesuche

Küchenmeister (auch Konditor ) , 35 J. ,
in ungek . Stellung sucht sich zu ver -
ändern . Beste Referenzen . Angebote
unter S. T. 1841

Flaschnermeister und Installateur . 39
J . , alleinsteh . , Schwabe , sucht Stel -
Jung als Meister , evtl . sp . Geschäfts .
übernahme Angebote u . S. T. 1843

Med .- techn . Assistentin , bisher in wis -
senschaftlichem Institut tätig , sucht
ab sofort neuen Wirkungskreis me-
dizinisch oder wissenschaftlicher Art .
Oberland bevorzugt . Zuschriften un-
ter S. T. 1838

Perf . Hausfrau mit 13j . Tochter sucht
Stelle mögl . in gepfl . Haushalt , Be-
dingungen : gute Behandlung . Zuschr .
unter S. T. 1817

Verschiedenes

Pkw . -Ersatzreifen auf der Strecke Na-
gold , Rottenburg , Tübingen , Mössin -
gen am 4. Juni verloren (mit Anh .

Forstdirektion " ) . Abzugeben gegen
Belohnung b . Forstamt Reutlingen

Suchen : Kleingewachs . Menschen (Lili .
putaner ) bis zu 1,20 m gr . , die Inter -
esse haben , Artist zu werden . Guter
Verdienst u. Unterkunft zugesichert .
Angeb , mit Foto , Alter und Größe
unt . Nr . 883 an HAW Werbedienst
Holluber , Herne

Nährmittelfabrik diätetischer Erzeug -
nisse sucht Verbindung mit Lebens -
mittelchemiker für beratende Tätig .
keit . Angebote unt . S. T. 1824

Eilt ! - Wohnungstausch ! Biete in Augs -
burg 2 Zimmer , Küche und Zubehör ;
sache in Tübingen oder anderer grö .
Berer Stadt der frz . Zone Gleiches
Angebote unter S. T. 1830
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Calwer Stadtnachrichten

-

Aus der letzten Sitzung des Calwer Gemeinderats

In der Sitzung am 3. Juni gab Bürgermeister
Blessing dem Gemeinderat davon Kenntnis , daß die
Pläne für den Umbau des Georgenäums ausgear -
beitet und mit den Arbeiten nun begonnen werde .
Unter anderem ist für den großen Saal eine kleine
Bühne vorgesehen . An der Oberschule wird eine
weitere Lehrstelle errichtet ; diese Notwendigkeit
ergibt sich daraus , daß an der Schule 14 Lehrer
400 Schüler zu unterrichten haben , gegenüber 16
Lehrern mit 260 Schülern im Jahr 1939. Die Stelle
soll mit einem Altphilologen besetzt werden . Dem
Antrag der deutsch -amerikanischen Petroleumgesell -
schaft auf Errichtung einer Rohöltrockenanlage mit
30 000 Liter Fassung wurde entsprochen und der
Platz neben der Turnhalle dafür freigegeben .
Der Vertrag mit dem Südd . Plakatierungs - und
Reklamebüro wird auf ein weiteres Jahr verlängert .

Einem Antrag auf Erteilung einer Betriebgeneh -
migung (Spielsachen ) in der Lederstraße wurde
ebenfalls entsprochen . Nachdem in etwa 4 - 6
Wochen mit dem Wiedereinzug in das Rathaus zu
rechnen ist , wurde über die Stuhlbeschaffung im
Rathaussaal beraten und beschlossen , zu dem vor -
liegenden Angebot noch weitere einzuholen .
einer längeren Aussprache kam es über die vom
Bürgermeisteramt vorgeschlagene Erhebung einer
Verwaltungsgebühr für verspätet abgeholte Lebens -
mittelkarten ; diese sollte 1 Mark betragen . Wie
der Vorsitzende dazu mitteilte , sollte diese Gebühr
keineswegs eine neue Einnahmequelle erschließen ,

-

-

Zu

-

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

-

sondern die jeweils 120 - 150 Nachzügler (noch nach
der Nachzüglerfrist ) dazu erziehen , ihre Karten in
der dafür vorgesehenen Zeit abzuholen und eine
dadurch bedingte , von der Verwaltung zu leistende
Mehrarbeit vermeiden . Der Beschluß ging dahin ,
von der Erhebung einer solchen Gebühr noch ein -
mal abzusehen und durch eine Bekanntgabe die
Einwohner auf die Notwendigkeit der Einhaltung
der Abgabezeiten hinzuweisen . Der Vorsitzende
setzte seine Kurzberichte über städtische Aemter
auch in dieser Sitzung fort . Das Wohnungsamt
verzeichnet z. Zt . 18,9 Prozent Wohnraum , über den
anderweitig verfügt ist . Wohnungssuchende sind es
233. Die Vorerfassungen sind nun durchgeführt ;
neue Einsprüche wurden behandelt und entschie -
den . Der Mangel an Arbeitskräften für den .
Bausektor macht sich in immer steigendem Maße
bemerkbar . Nachdem die Zahl der Suppenab -
gaben durch die Volksküche auf 300 zurückgegan -
gen ist , wird nur noch die Ausgabestelle bei Schlat -
terer aufrechterhalten . Beim zehnten Punkt der
Tagesordnung wurde , angeregt durch eine Aus -
kunftseinholung des Amtes für Vermögenskontrolle
über die künftige Verwendung des Schützenhauses
beraten . Verschiedenen Vorschlägen gegenüber ver -
tritt das Kollegium den Standpunkt , daß das Schüt -
zenhaus als einziges Höhenrestaurant und nahege -
legenes Familienausflugsziel und damit Erholungs -
stätte den Calwern erhalten bleiben soll . Dem
immer wieder geäußerten Wunsch nach tunlichster
Instandsetzung von Straßen kann bei allem Ver -
ständnis dafür nur im Rahmen des Möglichen ent -
sprochen werden .

-

-

Landarbeitermangel gibt zu Besorgnissen Anlaß
Die beim Arbeitsamt Nagold angemeldeten offe -

nen Stellen sind nunmehr bei 3028 angelangt . Das
stetige Ansteigen der Zahl der freien Arbeitsplätze
läßt darauf schließen , daß es sich nicht um einen
,,echten " Bedarf der Wirtschaft handelt , sondern
daß die Betriebe die sinkende Leistungsfähigkeit
der Arbeitnehmer durch Erhöhung der Belegschafts -
ziffer auszugleichen suchen . An der Erhöhung der
Arbeiteranforderungen sind nach wie vor Land -

wirtschaft , Holzgewerbe , Gaststätten und Hauswirt -
schaft beteiligt . Für die Hauswirtschaft werden
nicht weniger als 458 Mädchen gesucht . Die Ver -
mittlungen sind auf 1450 angestiegen (Vormonat
1237 ) . Es handelt sich aber meistens nicht um Ar -
beitskräfte , die etwa arbeitslos waren , sondern um
Personen , die den Betrieb wechseln (Fluktuations -
kräfte ). In einigen wenigen Fällen wurde der Be-
triebswechsel damit begründet , daß man sich im
Hinblick auf die Währungsreform einen krisen -
festen Arbeitsplatz suchen wolle .

Der Mangel an Arbeitskräften in der Landwirt -
schaft gibt zu erheblichen Besorgnissen Anlaß . Die
lange Arbeitszeit , der starke Verschleiß an Klei -
dern und die gesunkene Kaufkraft des Geldes wer -
den zur Zeit nicht mehr durch die gebotene bes -
sere Ernährung aufgewogen . Die Lösung der Land -
arbeiterfrage ist mit den , dem Arbeitsamt derzeit zur Ver -
fügung stehenden Mitteln nicht durchführbar , Preis -
gestaltung für landwirtschaftliche Erzeugnisse , Un-
terbringung und Versorgung mit Kleidern und Schu -
hen spielen hierbei eine große Rolle .

In weiten Kreisen scheint nicht bekannt zu sein ,
daß das Arbeitsamt auch statistische Aufgaben zu
erfüllen hat . Die für alle Besatzungszonen verein -
heitlichte Statistik der Arbeitsämter dient dem

Kontrollrat vielfach als Unterlage für wichtige so -
ziale und wirtschaftliche Entscheidungen . Beim Ar -
beitsamt werden deshalb alle Erwerbstätigen , seien
es Selbständige , Beamte , Arbeiter oder Angestellte ,
karteimäßig registriert . Zur Ergänzung dieser Kartei

Erdbeben
Gestern früh 9. 15 Uhr wurde in unserem Kreis

ein kräftiges Erdbeben wahrgenommen , das Häuser
und Möbel erschütterte . Die Wetterwarte Wildbad -
Sommerberg verzeichnete ein Beben der Stärke 4
bis 5 mit vier Erdstößen im Zeitraum von 10 Se -
kunden . Der Ursprung dieses Nahbebens dürfte im
Raum zwischen Rastatt und Karlsruhe
sein .

Thomas !

Dankbar und froh zeigen wir
die Geburt unseres Kindes ,
eines gesunden , kräftigen Jun -

Rolf Schmid und
Frau Ruth , geb . Adolff , Calw ,
den 3. Juni 1948 .

gen an .

Wildberg , 3. Juni 1948 .
Am 21. Mai ist unsere liebe
Mutter . Großmutter , Schwie -
germutter und Tante

Wilhelmine Huber ,
geb . Rath

im Alter von 73 Jahren nach
kurzer Krankheit von uns ge -
gangen . Wir haben sie am 23 .
Mai zur letzten Ruhe gebettet .
Herzlichen Dank dem Herrn
Pfarrer für die trostreichen
Worte . dem Kirchenchor und
den Ehrenträgern , sowie für
die Kranzspenden und für das
zahlreiche Geleit zur letzten
Ruhestätte . Die trauernden
Hinterbliebenen : Familie Fritz
Huber mit Kindern , Wildberg ,
Kurt Pühlemann und Frau , gb .
Huber . mit Kindern (Weil am
Rhein ), Robert Ammann und
Frau , gebor . Huber , (Basel ,
Schweiz ) und Verwandte .

Mindersbach , 1. Juni 1948 .
Mein lieber Mann , unser guter
Vater

Friedrich Calmbach

er

ist am 21 . Mai nach langer ,
schwerer Krankheit im Alter
von 63 Jahren sanft entschla -
fen . Für alle Liebe , die
während seiner Krankheit und
wir bei seinem Hinscheiden
erfahren durften , sowie für die
tröstenden Worte des Herrn
Pfarrers , für den Gesang des
Kirchenchors und den ehren -
den Nachruf des Herrn Bür -
germeisters Keck , für die
Kranz - u . Blumenspenden und
allen denen , die ihm das letzte
Geleit gaben , sagen wir unse -
ren herzlicnsten Dank . In stil -
ler Trauer : Die Gattin : Lina
Calmbach , geb . Klenk , m . Kin -
dern Hans (in Rußland verm .) ,
Maria und Heini und allen
Angehörigen .

zu suchen

Ki .

sind manchmal Rückfragen oder Vorladungen not -
wendig . Es ist zu beachten , daß diese Erhebungen
von zahlreichen Personen entweder gar nicht oder
mit einem empörten Schreiben beantwortet werden ,
man habe nichts mit dem Arbeitsamt zu tun , Solche
Briefe sind dem Arbeitsamt auch aus Beamtenkrei -
sen zugegangen , zweifellos in Unkenntnis der be -
stehenden Vorschriften . Eine reibungslose Zusam -
menarbeit auf diesem Gebiete würde die Arbeit
des Arbeitsamtes erleichtern .

Wichtig für Kriegsbeschädigte
Das Kreissozialamt , Abt . Kriegsopferfürsorge , teilt

mit : Der orthopädische Sprechtag in Nagold findet
am Freitag , den 11. 6. 1948 , um 8 Uhr , im Staatlich .
Gesundheitsamt Nagold statt . Es sollen nach Mög -
lichkeit nur solche Kriegsbeschädigte zum Sprechtag
erscheinen , die der Erstantrag zur Herstellung von
Prothesen , Prothesenschuhen und orthopädischen
Schuhen stellen , oder die Genehmigung für eine Re -
paratur beantragen . Reklamationen sind zwecklos
und sollen nach Möglichkeit unterbleiben .

Wichtig für . Lupuskranke ! Das Staatliche Ge-
sundheitsamt Nagold gibt bekannt , daß am Don -

Blick in die
Zum Brand in Oberkollbach

Am Dienstag den 3. Juni brach , wie schon
kurz gemeldet , im Gasthaus und Bäckerei zum
, ,Lamm " des Georg Steininger in Oberkollbach ein
Schadenfeuer aus . Da das Feuer offensichtlich erst
sehr spät bemerkt wurde , hatte bei Eintreffen der
Gemeindefeuerwehr das Feuer , durch den lebhaf -
ten Wind begünstigt , bereits den Dachstock und
das Obergeschoß erfaßt . Die Calwer Motorspritze ,
die nach der Alarmierung in kurzer Zeit am Brand -
platz eintraf , mußte zusammen mit der Freiwilligen
Feuerwehr Oberkollbach in der Hauptsache die Aus -
dehnung des Feuers auf die bedrohten Nachbar -
gebäude verhindern . Die Tätigkeit der Feuerweh -
ren wurde durch den herrschenden Wassermangel
stark behindert . Das Inventar konnte teilweise
gerettet werden , während das Gebäude ausgebrannt
ist . Die Brandursache ist noch unbekannt . Der
Schaden beträgt ungefähr 20 000 Mark .

nerstag , den 10. Juni , von 9 bis 10 Uhr , Professor
Gottron von der Univ .- Hautklinik in Tübingen
im Staatlichen Gesundheitsamt Nagold (Nagold ,
Hohestraße 8) eine kostenlose Beratung für Lupus -
kranke abhält . Auch Kranke mit unklaren , hart -
näckigen Hautkrankheiten haben Gelegenheit , sich
unentgeltlich beraten zu lassen .

Von der Lehreroberschule Nagold
Auch die Lehreroberschule Nagold , welche die

Tradition des früheren Seminars weiterführt , unter -
hält beste Beziehungen zur Nagolder Bevölkerung .
So ist neuerdings ein aus den Schülern der Lehrer -
oberschule und Nagolder Mädchen und Frauen be -
stehender gemischter Chor gebildet worden , der von
einem ausgezeichneten Musiker , Herrn Wengert ,
dem derzeitigen Leiter der Schule , dirigiert wird .

8. Juni 1948 .

Weitere singbegabte Mädchen und Frauen sind noch
willkommen . Das Lehrerpersonal ist in letzter Zeit
durch Studienrat Ehninger als Zeichenlehrer und
Sportlehrer Schuler , einem gebürtigen Haiterbacher ,
vervollständigt worden . Im ganzen geben 7 Lehrer ,
darunter ein französischer Lektor , an der Schule
Unterricht . Dazu kommen mehrere Hilfslehrer .
Eine angenehme Abwechslung im Schulbetrieb wa -
ren die üblichen Jahresausflüge , die insbesondere
neue Schönheiten der schwäbischen Heimat erschlos -
sen . Erstmals finden in diesem Jahre die Schulab -
schlußprüfungen statt , wozu die Vorbereitungen im
Gange sind . Den Jahresschluß wird eine Feier bil -
den , zu der die Eltern der Schüler eingeladen sind
und zu der sich letztere schon in stattlicher Zahl
angemeldet haben .

Die Versorgung unserer Bevölkerung mit Schuhen
Das Kreiswirtschaftsamt Calw teilt mit : In den

nächsten Tagen kommen Schuhe für das erste Halb -
jahr 1948 aus den Schuhfabriken von Württemberg -
Hohenzollern in unserem Kreis zur Verteilung . Die
Schuhgeschäfte wurden insgesamt mit 16 740 Paar
Schuhen beliefert . Die Zahl der zu erwartenden Be -
zugscheine wird natürlich nicht so groß sein , da der
Schuheinzelhändler zunächst einen gewissen Lager -
bestand und zum anderen ein gewisses Größensorti -
ment haben muß . Die oben aufgeführten Schuhe
unterteilen sich wiederum in Lederstraßenschuhe I
insgesamt 7830 Paar (hiervon 1690 Paar Männer , 4350
Paar Frauen , 200 Paar Burschen und 1590 Paar Kin -
der ), in Lederstraßenschuhe II insgesamt 4200 Paar
(hiervon 260 Paar Männer , 1230 Paar Frauen , 540
Paar Kinder und 2170 Paar bezugsscheinfreie Sanda -
letten ), in Arbeitsschuhe mit Leder - und Holzsohlen
insgesamt 3690 Paar (hiervon 1350 Paar Männer ,
1030 Paar Frauen und 1610 Paar Arbeitsschuhe mit
Holzsohlen ), sowie in Hausschuhe insgesamt 1020
Paar .

Die Zuteilung an Schuhen erfolgte auf Grund der
im letzten Vierteljahr rückverrechneten Bezug -
scheine . Dabei ist auffallend , daß die Zuteilung an
Kinderschuhen bedeutend geringer ist , als die vom
letzten Vierteljahr 1947. Dies hat seinen besonde -
ren Grund . Zu Beginn des Jahres wurde eine be -
trächtliche Zahl an Kinderbezugsscheinen an die
Bevölkerung ausgegeben . Anstatt daß diese Kin -
derbezugscheine eingelöst wurden , hielten die Be-
zugscheinempfänger ihren Bezugschein zurück mit
der Begründung , daß sie nur Kinderstiefel beziehen
wollen . Bei jeder Zuteilung an Kinderschuhen
werden 80 Prozent Kinderhalbschuhe und nur 20 Pro -
zent Kinderstiefel geliefert . Es können also auch
nur 20 Prozent Kinderstiefel erhalten .

Diese Einstellung der Bevölkerung hat nun zur
Folge , daß die Schuhgeschäte einen großen Lager -
bestand an Kinderschuhen aufzuweisen haben und
oft von der Bevölkerung beanstandet wird , daß

Gemeinden

pflichtbewußter Beamter bekannt . Nach Zurruhe -
setzung seines Vorgängers übernahm er im Jahre
1939 laut Gemeinderatsbeschluß das Amt des Feld -
schutzmannes Bei Kriegsbeginn wurde ervom
Bürgermeister mit der Wahrnehmung der Geschäfte
des eingezogenen Stadtpflegers betraut . Bis zu sei -
nem Ausscheiden im Jahre 1947 war Hörrmann
rastlos zum Wohle der Stadtgemeinde tätig .

Mindersbach , Waldmeister und Gemeinderat An -
ton Friedrich Calmbach ist im Alter von 64 Jahren
gestorben .

Berneck , Unserem Bericht über die Wiederauffor -
stung in unseren Wäldern tragen wir ergänzend
nach , daß über 100 000 Pflanzen gesetzt wurden
und außerdem in den Saatschulen 70 000 Pflanzen
zur Verschulung kamen ,

Halterbach . Ein nach hier eingeheirateter Mann
wurde wegen Schwarzhandels in Haft genommen .

Untertalheim . Dieser Tage ist der älteste Einwoh -
Wildberg . Nach 34jähriger Tätigkeit im Dienste ner unseres Dorfes , der 86 Jahre alte Waldschütz

der Stadtgemeinde ist Karl Hörrmann in den Johannes Scherrmann , gestorben . Der Tote war auch
Ruhestand getreten . Von 1914 - 1938 war er als im Bezirk Nagold , wozu Untertalheim bis zur Auf -
Schutzmann tätig und in dieser Eigenschaft als lösung des Kreises Nagold gehörte , gut bekannt .

Calw , den 2. Juni 1948 .
Unerwartet rasch verschied am
30. Mai im Alter von nahezu
76 Jahren unsere liebe Mutter
und Großmutter

Frau Luise Graf
geb . Schmid .

Wir haben sie am 2. Juni in
aller Stille zur letzten Ruhe
gebettet . Herzlichen Dank für
alle Anteilnahme . für Kranz -
und Blumenspenden und die
trostreichen Worte des Herrn
Geistlichen sowie für das Ge-
leit zur letzten Ruhestätte . Im

'Namen aller Hinterbliebenen :
Fam . Wilhelm Graf .

Calw . 3. Juni 1948 .
Allen Verwandten und Bekann -
ten machen wir die traurige
Mitteilung , daß unsere liebe
Mutter , Schwiegermutt ., Schwä -
gerin und Tante

Frau Berta Wetzel
geb . Hårdter

am 29. Mai gestorben ist . Wir
haben sie am 1. Juni zur letz -
ten Ruhe gebettet . Gleichzei -
tig sagen wir für die trostrei -
chen Worte des Herrn Dekans ,
sowie für die vielen Kranz -
spenden und das Geleit auf
ihrem letzten Gang unseren
herzlichen Dank . Im Namen
der Hinterbliebenen :

Ernst Wetzel .

Alzenberg , 1. Juni 1948 .
Mein lieber Mann . unser treu -
besorgter Vater , Schwieger - u .
Großvater

Ulrich Großmann
Holzhauer

ist am 23. Mai im Alter von
71 Jahren sanft entschlafen .
Für die vielen Beweise liebe -
voller Teilnahme , sowie für die
Begleitung zur letzten Ruhe -
stätte sagen wir unseren herz -
lichsten Dank . Besonders dan -
ken wir für den geistlichen
Trost , dem Chor , sowie den
Herren Ehrenträgern . Im Na -
men der trauernden Hinterblie -
benen : Die Gattin : Christine
Großmann . Famil . Eugen Beck ,
Familie Adolf Lehmann mit
Enkelkindern .

Bad Teinach , 31. Mai 1948 .
Hotel Hirsch

Nach langem , schwerem Lei -
den entschlief am 26. Mai im
Alter von nahezu 75 Jahren
unser lieber . herzensguter Va -
ter , Schwiegervater u . Groß -
vater

an
aufrichti -
unserem

Adolf Andler , Hotelbesitzer .
Wir haben ihn am 29. Mai
zur letzten Ruhe gebettet . Für
die vielen Beweise
ger Teilnahme
schweren Veriust . für alle
dem teuren Entschlafenen ge -
widmeten Ehrungen und Blu -
menspenden sprechen wir un -
serep innigen Dank aus . In
tiefer Trauer : Adolf Andler
mit Frau . Helmut Andler mit
Frau und Söhnchen .

Rohrdorf . 30. Mai 1948 .
Unsere liebe Tochter und
Schwester

Maria Stickel
ist am 10. Mai nach längerem
Lelden im Alter von 28 Jahren
sanft entschlafen . Wir haben
sie am 12. Mai zur letzten
Ruhe gebettet . Allen , die ihr
während ihrer Krankheit so
viel Liebe erwiesen haben , so -
wie für den geistlichen Trost ,
dem Kirchenchor , für die Blu -
menspenden und allen , die ihr
das letzte Geleit gaben , sagen
wir ein herzliches Vergelts
Gott . In tiefem Leid : Die El -
tern : Johannes Stickel u . Frau
Marie sowie die Geschwister .

Stellenangebote

Kräftiger Junge , der Lust hat , das
Bäckerhandwerk gründlich zu er -
lernen . kann sofort eintreten .
Junge , der schon 1 oder 2 Jahre
im elterl , Betrieb gelernt hat ,
bevorzugt . Wer , sagt die Ge-
schäftsstelle des S. T. Calw .

Emailleuse , tüchtige , findet dauern -
den Platz bei schöner Arbeit .
Wenn Arbeit zu Hause möglich ,
kann eventl . elektr . Ofen und
Sonstiges gestellt werden . An -
gebote u . C 4660 an S T. Calw .

Mädchen , nicht unter 18 Jahren ,
für Haus und Landwirtschaft ge -
sucht . G. Gaiser . Untere Mühle ,
Stammheim

keine Bezugscheine ausgegeben werden . Die Bezug -
scheine sind für diese Schube ausgegeben , aber sie
werden von der Bevölkerung nicht eingelöst . Wenn
aber keine Bezugscheine eingelöst werden , dann ist
automatisch die Zuteilung an Schuhen dementspre -
chend geringer Die nicht eingelösten Bezugscheine
verfallen und der Schuh kommt nicht an den Platz
wo er hingehört , sondern er bleibt als Lagerbestand
beim Schuhhändler .

Es ergeht daher die dringende Bitte an die Be-
völkerung , die noch ausstehenden Kinderbezug -
scheine einzulösen . Wenn die Not groß ist , muß
man auch mit einem Halbschuh ' zufrieden sein .
Hier können Extrawünsche keine Berücksichtigung
finden .

-

Die Nachfrage nach orthopädischem Maßschuh -
werk ist derart groß , daß bei weitem nicht alle
Anträge Berücksichtigung finden können . Bisher
wurden vierteljährlich 8 Bezugscheine für Erwach -
sene und 8 für Kinder zugewiesen . Man kann also
nur in besonders schweren Fällen von Fußdeformi -
tät mit einer Zuteilung von Leder rechnen .

Liebenzeller Missionsfest
Strahlende Sonne , klarblauer Himmel schön -

ster Auftakt und beste Voraussetzung für die Zu -
sammenkunft auf dem Gelände der Liebenzeller
Missionsgesellschaft . Von allen Seiten strömten die
Wanderlustigen , besonders die jugendlichen , herbei .
Im Mittelpunkt stand der Festgottesdienst in der
Stadtkirche mit der Predigt von Miss . Dir . Möller .
Nicht von ungefähr begeht die Mission ihr Fest
an Pfingsten , so sagte Herr Möller , denn Pfingsten
ist die Geburtsstunde der Mission , sei es auf den
weiten Missionsfeldern in der Welt , sei es in der
Heimat , wo vielseitige Aufgaben gestellt sind . Die
Botschaft , die jede Mission zu bringen hat , ist keine
neue Lehre , kein großartiges Programm , nur ein
Wort , das Wort des lebendigen Gottes : Jesus Chri -
stus , der Gekreuzigte , der auf jeden Menschen ein
Anrecht hat . Mit der Predigt am Montag in der
Stadtkirche verabschiedete sich Stadtpfarrer Hansel -
mann von seiner Liebenzeller Gemeinde . U. a , führte
er aus : Wenn die Welt auch bis heute mit Ent -
setzen , Empörung , Gelächter auf die Botschaft Jesu
Christi antwortet , so ist uns im Pfingstwunder durch
den Heiligen Geist die Erkenntnis des Glaubens
gegeben Die beiden Nachmittage und Abendstunden
vereinten die Teilnehmer unter freiem Himmel auf
der Zeltwiese . Zu einer besonderen Aussprache fand
sich die Jugend zusammen . Verschiedene Mitarbei -
ter und Mitarbeiterinnen des Liebenzeller Werkes
berichteten von ihren Erfahrungen von ihren beson -
deren Erlebnissen im Dienste der äußeren und in -
neren Mission , Herr Miss .-Dir . Möller sprach von
den vielgestaltigen Aemtern im Reiche Gottes und
wies dabei vor allem auf die immer neu auftauchen -
den Möglichkeiten hin , die durch die Not unserer
Zeit entstehen . Welch einen Segen könnte es für
unsere Heimat bedeuten , wenn jeder von uns einen
Dienst täte , in dem etwas davon sichtbar wäre , wie
Jesus Christus durch uns hineinwirkt in diese arme
leidvolle Erde . Möge die Welt durch unseren Dienst ,
der im Auftrage Jesu Christi steht , erkennen , daß
Christus ihr Herr ist , einziger Trost und wirkliche
Hilfe ! Dr. H.

Fahrradbereifung , 26x2 . 00 , kompl .
Ausk . Gesch .-Stelle S. T. Calw .

Pumps (Wildleder ). Gr . 39 ; brn . ;
Gr . 42 .gesucht Herrenstiefel ,

Angeb . u . C 4633 an S. T. Calw .

Verschiedenes

Weibliche Arbeitskräfte zu mög - H. -Halbschuhe , braun , Gr . 45 ; ges .
lichst baldigem Eintritt für sau -
bere , leichte Arbeiten in Dauer -
stellung (Nähe Calw ) gesucht .
Ang . u . C 4586 an S. T. Calw .

Für unsere Filiale Hirsau suchen
wir zum Eintritt auf 1. Juni oder
später mehrere Hilfskräfte für
leichte Arbeiten . Vorzustellen
bei Gustav Kling , Hirsau , Lie -
benzellerstr . 9 , Schmidt & Bruck -
mann , G. m . b . H. , Pforzheim ,
Bleichstraße 84 - 86 .

Haushälterin von älterem Herrn
(kriegsversehrt ) sofort gesucht .
Spätere Heirat nicht ausgeschl .
Angebote unter Postfach 10 ,
Schömberg , Kreis Calw .

Mädchen für Kuche und Haushalt
baldigen Eintritt gesucht .

Familienanschluß und gute Be-
handlung zugesichert . Lohn nach
Uebereinkunft . Frau Hilde Ding -
ler , Calw , Bahnhofstraße 18 .

Junges Mädchen m . einiger Kennt -
nis der franz . Sprache für
Schreibmaschinenarbeit gesucht

zum

bei gutem Gehalt und französi -
scher Verpflegung . Hauptverwal -
tung der franz . Kinderheime , Bad
Liebenzell . Hotel Germania .

H' Wintermantel ,

Geschäftliches

Volksbank Nagold
eingetr . Gen . m . beschr Haftpfl .
Aus gegebenem Anlaß wird um
Einlieferung der

,, Heimsparbüchsen "
zwecks Entleerung gebeten .

Wegen Betriebsferien
ist mein Textilwarengeschäft ,
Bahnhofstr . 23. und die Tausch -
Zentrale , Marktstraße 20 , vom
14. Juni bis 26. Juni geschlossen .

Christian Schwarz , Nagold .

Fruchtsäfte gibt ab Richard
Weiß , Hirsau .

Das ABC in der Gymnastik . Herz -
liche Einladung zu meinen Gym -
nastik - Vorführungen ergeht an
alle Freunde und Interessenten
meines Arbeitsgebietes . Samstag
den 12. 6. 48 , 17. 30 Uhr ,, , Zum
Löwen " , Nagold . Elisab . Opper -
mann , Gymnastik -Lehrerin .

Verloren am 1. Juni auf d . Weg
Iselshausen -Unterschwandorf vor - Telephon - Anschlüsse :
mittags zw . 11 und 12 Uhr ein Darlehenskasse Engelsbrand
Kleppermantel . Abzugeben geg .
gute Belohnung auf dem Bürger -
meisteramt Iselshausen .

Gefunden wurde a . d . Straße von
Unterjettingen nach Nagold ein
Geldbeutel mit größ . Inhalt . Ei -
gentumsansprüche können beim
Bürgermeisteramt in Unterjettin -
gen gemacht werden .

Wir sind unter Nr . 243 Neuen -
bürg an das Telephonnetz ange -
schlossen .

Gaudenz u . Weitbrecht , Maurer -
meister , Engelsbrand . Wir sind
unter Nr . 243 Neuenbürg an das
Telephonnetz angeschlossen .

Wonnungstausch ! Biete in Sulz am
Tiermarkt

Neckar geräum . 3 -Zimmerwohng . Zuchtstute , 41/2jähr . Blauschimmel ,
in Stadtmitte . Suche in Calw od . tauscht geg . gleichaltr , Wallach .

Ausk , d . Gesch . -St . S. T. Calw .Hirsau gleichw . Wohnung . Ange -Tausch / Geboten
bote u . C 4637 an S. T. Calw . Kuh , 13 Wochen trächtig , ver

H. -Sommermantel f . Gr . 1. 80 sowie Leiter eines Nahrungsmittelwerkes tauscht geg . ein Stück Schlacht
H. -Schuhe , Somm . , Gr . 43 , neuw . ; sucht in Calw für sofort gut vieh . Joh . Keck , Aichhalden ,
ges . H. -Regenmante Ausk . ert . möbl . Zimmer . Ang . an Hengst
die Gesch .- Stelle des S. T. Calw . u Co. , Calw , Baumannhalle , erb .

neuw ., Herren - Opel , PKW ., 2 Liter , 4türig , prima
hose , neu , bl . u , neuel Herren - erhalten , verkauft oder tauscht
pullover ; ges . quterh . Mähmasch . gegen kleineren Wagen . Daselbst
1- oder 11/2spännig . Ausk . erteilt wird ein Pritschenwagen , etwadie Geschäftsstelle d . S. T. Calw . 40 - 50 Ztr . Tragkraft , und zwei

Mantelstoff , 3 m ; ges . Zimmer - Betonfuttertröge abgegeb . Rein -
Büfett . Hans Gall , Calw , Alt - hold Rauser , Kalkwerk , Nagold ,
burgerstraße 29 . Telefon 339 .

Federbett , kompl . ; gesucht Diwan . H. - Halbschuhe , Gr . 44 , neu oder
Angeb . u . C 4631 an S. T. Calw . neuw . , im Tausch gesucht . Ange -

PKW . -Außenverdeckstoff , 3,60 m , bote u . C 4635 an S T. Calw .
erstkl ., doppelt gummiert , evtl . Herrenfahrrad , qut erh .; ges . Radio
noch 6 Volt -Autobatterie ; ges . (Wechselstrom ). Angebote unter
H. - oder D. -Fahrrad , neuw . , kpl . C 4636 an S. T. Calw .
Angeb . u . C 4632 an S. T. Calw . Alte Atelierkamera , möglichst 30

H. - Fahrrad ; ges . D. - Fahrrad . Ausk . / 40 cm , auch reparaturbedürftig
Geschäftsstelle des S. T. Calw . und ohne Objektiv , zu kaufen

Fahrradmantel . 26 x 2. 00 , Draht , oder tauschen gesucht . Dieter
neuw . ; gesucht Fahrradmantel , Birk Gebrauchsgraphiker , Na -
Gr . 28x1,70 , Wulst . Stiefel gold , Waldeckweg 14 .
(Motorradschnürstiefel ) , neu , Gr . Heuwender abzugeben . Angebote
45 , dreifache Sohle , genäht ; ges . - unter C 4641 an S. T. Calw .
ebensolche Gr , 41. Ausk , erteilt Sägebrennholz , 4 Meter , abzugeb .
die Geschäftsstelle d . S. T. Calw . | Angeb . u , C 4610 an S. T. Calw .

Kreis Calw .
Zuchtrind , schones , 11/2jährig ,

tauscht gegen gut . , etwa 12 Ztr .
schweren Schaffstier , evtl . geg .
Nutz - und Fahrkuh . Paul Rüfle ,
Althengstett .

Kalbin , trächtig , tauscht gegen ein
Stück Schlachtvieh . Michael
Rentschler , Feldesbauer , Schmieh .

Ziege , junge , hochträchtige , zu ver -
kaufen . Ausk . erteilt die Gesch . -
Stelle des S. T. Calw .

Läuferschwein , schönes , auch zur
Zucht geeignet , abzugeb . Ferner
abzugeb . 11/2jähr . Rind . Daselbst
Heu oder Stroh gesucht . Ausk .
Geschäftsstelle d . S. T. Calw .

Ein schöner Wurf Hunde
(Rottweiler , ohne Papiere ), acht
Wochen alt , steht zum Verkauf
bei Martha Baral Witwe , Sim -
mozheim .

Schöne Zuchttauben , blau -schwarz ,
und Schubschwalben setzt dem
Verkauf aus . Ausk . ert . die Ge-
schäftsstelle des S. T. Calw .
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